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Jahresabschlusssitzung 2016
Am 14. Dezember 2016 fand in der Mehrzweck-
halle wiederum die traditionelle Jahresab-
schlusssitzung des Pyrbaumer Marktrats statt, 
zu welcher neben Ehrengästen wie Landrat 
Willibald Gailler sowie Nachbarbürgermeister 
Horst Kratzer (Markt Postbauer-Heng) haupt-
sächlich wieder zahlreiche ehrenamtlich enga-
gierte Bürgerinnen und Bürger aus dem Ge-
meindebereich geladen waren.
In seiner Weihnachtsansprache konnte 1. Bür-
germeister Guido Belzl wiederum eine positive 
Bilanz für das abgelaufene Jahr 2016 ziehen; er 
bedankte sich bei allen Bürgern, die durch ihr 
Mitdenken, Mitwirken und Mitarbeiten zu dieser 
Entwicklung beigetragen haben.
Im Anschluss daran wurde bereits zum vierten 
Mal die Ehrung für den/die “Nachbarn/Nachba-
rin des Jahres” ausgesprochen. Stephanie Pro-
ckl vom Projekt “Betreutes Wohnen zu Hause” -
die Initiatorin dieser Auszeichnung - hatte hier-
zu im Vorfeld die Bürgerschaft wieder um Vor-
schläge gebeten. “Es geht dabei darum, Danke 
zu sagen”, so Prockl. Unter den eingegangenen 
Vorschlägen ging in diesem Jahr das Ehepaar 
Erich und Brigitte Rein aus Rengersricht als Sieger hervor. “Sie sind ein Segen für die Gemeinde”, so Prockl in ihrer Laudatio. “Sie se-
hen, wo Not ist, hören zu, helfen mit und sind da, wenn sie gebraucht werden.”
Wie alle Jahre ließ Bürgermeister Belzl dann in seinem Jahresrückblick 2016 mit zahlreichen Bildern nochmals die kommunalpolitischen, 
gesellschaftlichen, kirchlichen und sportlichen Ereignisse Revue passieren; er bedankte sich dabei insbesondere bei den zahlreichen 
Vereinen, Verbänden und Organisationen, die mit ihren vielfältigen Aktivitäten das gesellschaftliche und kulturelle Leben in der Markt-
gemeinde prägen.
Beeindruckt zeigte sich Landrat Willibald Gailler in seinen Grußworten von der guten Bilanz für das öffentliche Leben in Pyrbaum. Er 
hob dabei die Inbetriebnahme des Seniorenzentrums, die gelebte Ökumene und auch das umfangreiche Ferienprogramm hervor. “Der 
Landkreis Neumarkt ist deswegen so stark, weil wir starke Gemeinden haben”, so Gailler. Auch die interkommunale Zusammenarbeit 
funktioniere hervorragend, wie sich beim Bau der Schulsporthalle oder bei der Einführung des Anrufsammeltaxis von Pyrbaum und 
Postbauer-Heng wieder gezeigt hat. Stolz zeigte sich der Landrat vor allem vom großartigen ehrenamtlichen Engagement. “Ich ziehe 
den Hut vor dem, was sie hier geleistet haben.”
Zum Abschluss dankte dritte Bürgermeisterin Gaby Zehnder sowohl dem ersten Bürgermeister als auch den Mitgliedern des Marktge-
meinderates für die konstruktive Zusammenarbeit im Gremium, bevor sie noch allen Gästen die besten Wünsche für 2017 mit auf den 
Weg gab.

1. Bürgermeister Guido Belzl mit Ehefrau Daniela, Erich und Brigitte Rein, 3. Bürgermeisterin Gaby Zehnder, Stephanie 
Prockl, Landrat Willibald Gailler (v.l.n.r.)                                                                                                 Foto: Heike Regnet

Sicherheit gegen

Einbruch • Einbruchmeldeanlagen
• KESO-Schließanlagen

&
ALARM & SICHERHEIT GMBH
Ezelsdorfer Straße 4
92353 Postbauer-Heng
Telefon 0 91 88 - 30 03 55
Telefax 0 91 88 - 30 03 56

Innovatives Handwerk aus Tradition und Leidenschaft!

Neumarkter Str. 26 • 92353 Postbauer-Heng 
Tel. 09188 90 51 95 •  Fax 09188 90 51 96 

www.windisch-sonnenschutz.de

Automobile Seemeier
KFZ-Meisterbetrieb

Neu- und Gebrauchtwagen

• Kundendienst für alle Marken
• Fehlerdiagnose
• Bremsen
• Unfallinstandsetzung
• Leih- / Mietfahrzeuge
• TÜV / AU wöchentlich
• Klimaservice
• Scheibenservice
• Reifenservice

Nürnberger Str. 17    Tel: 09180 / 939942 E-Mail: Automobile.Seemeier@web.de
90602 Pyrbaum  Fax: 09180 / 939944   http://home.mobile.de/Seemeier

KFZ Meisterbetrieb
Neu- und Gebrauchtwagen

n

Automobile Seemeier
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Weitere Informationen
des Marktes Pyrbaum

Anruf-Sammeltaxi (AST) in 
Betrieb genommen
Wie mehrfach angekündigt ist zum Fahrplanwechsel am 11. Dezember 
2016 das neue Anrufsammeltaxi (AST) Pyrbaum / Postbauer-Heng in Be-
trieb genommen worden. Dieses AST verkehrt abends und am Wochen-
ende, wenn keine Verbindungen mit Regional- bzw. Rufbussen bestehen 
und ermöglicht dadurch eine erhebliche Ausweitung des öffentlichen Ver-
kehrsangebots.
Das AST ist ein Zu- und Abbringerdienst zum/vom Bahnhof Postbau-
er-Heng für das Gemeindegebiet Pyrbaum und für die Ortsteile Buch, Dill-
berg, Kemnath, Köstlbach und Pavelsbach des Marktes Postbauer-Heng.
Das AST ist ein bedarfsgesteuertes ÖPNV-Angebot, das täglich zu fest-
gelegten Abfahrtszeiten verkehrt, jedoch nur nach telefonischer Voran-
meldung. Der Anruf muss spätestens eine Stunde vor der gewünschten 
Abfahrtszeit beim Betreiber City-Taxi Neumarkt, Tel. (0800) 2 52 52 59, 
erfolgen. Die Fahrgäste werden dann mit dem AST von einer vereinbarten 
Haltestelle abgeholt und zum Bahnhof Postbauer-Heng gebracht – oder es 
holt Sie am Bahnhof ab und bringt Sie an Ihrem Zielort bis vor die Haustür. 
Die Ankunfts- und Abfahrtszeiten des AST am Bahnhof bieten günstige 
Umsteigemöglichkeiten zur und von der S-Bahn S3 Nürnberg – Neumarkt.
Im AST Pyrbaum / Postbauer-Heng gilt der VGN-Tarif für die jeweils ge-
wünschte Verbindung. Hinzu kommt noch ein AST-Zuschlag in Höhe ei-
nes Einzelfahrscheins Kind, Preisstufe 1 (derzeit 0,90 €).
Das Bedienungsgebiet des neuen AST Pyrbaum / Postbauer-Heng sowie 
Abfahrtszeiten, Preisstufen und Telefonnummer des Betreibers sind in 
einem eigenen Flyer dargestellt, welcher mit dem letzten Mitteilungsblatt 
verteilt worden ist und auch im Rathaus kostenlos aufl iegt.

Zur Inbetriebnahme des „Anrufsammeltaxis“ trafen sich die Verantwortlichen am Pyrbaumer 
Marktplatz (v.l.n.r.): Geschäftsleiter Richard Forster, 1. Bürgermeister Horst Kratzer (Markt 
Postbauer-Heng), Marktrat Bernd Glas, Landrat Willibald Gailler, Ronald Wendt (Fa. City-Ta-
xi), Bernd Hofmann (Landratsamt NM), 1. Bürgermeister Guido Belzl, Hartmut Müller (VGN), 
Michael Gottschalk und Isabel Meier (beide Landratsamt NM) 

Ball des Marktes Pyrbaum

Der Markt Pyrbaum lädt alle Tanzsport- und Ballbegeisterten herzlich 
zum 33. Ball des Marktes am 21. Januar 2017 im bewährten Rahmen der 
Mehrzweckhalle Pyrbaum zu einem erlebnisreichen Abend ein.

Mitwirkende sind dabei unter anderem die Faschingsgesellschaft „Hech-
tonia Berching e.V.“ und der „Circusverein Neumarkt e.V.“
Die musikalische Begleitung übernimmt die Tanz- und Partyband „SUN-
SET“ mit einer überzeugenden Mischung aus Klassikern und modernen 
Hits.
Ihre Eintrittskarten können Sie im Rathaus Pyrbaum (Frau Janina Wägler, 
Tel. (09180) 94 05-13) zum Preis von 12,- € je Karte (inklusive Eisbuffet) 
erwerben

Info für Hausbesitzer
Alle Jahre wieder: Winterdienst 
Wenn der Winter wieder mit Schnee und Eis Einzug hält, ist der gemeind-
liche Bauhof gefragt, seiner Räum- und Streupfl icht auf öffentlichen Stra-
ßen nachzukommen. Dazu ist aber die Mithilfe und Rücksichtnahme aller 
Bürgerinnen und Bürger erforderlich. 
Bitte achten Sie beim Parken Ihres Autos in engen Straßen darauf, 
dass die Räum- und Streufahrzeuge ungehindert vorbeifahren können, 
schließlich brauchen diese mind. 3,5 Meter Platz in der Breite. Bitte halten 
Sie bei Schnee und Glätte auch die Wendeplätze, Straßenkreuzungen 
und Einmündungen frei von Fahrzeugen. 
• Bitte denken Sie selbst an Ihre Räum- und Streupfl icht auf den Geh-

wegen vor Ihrem Haus.
 Die Gehwege müssen bei Schnee-, Eis- oder Reifglätte werktags von 

07.00 bis 20.00 Uhr, sonn- und feiertags von 08.00 bis 20.00 Uhr ge-
räumt und gestreut sein. Ist kein Gehweg vorhanden, bezieht sich die 
Räum- und Streupfl icht auf einen 1 Meter breiten Streifen am Rande 
der Fahrbahn. Bitte benutzen Sie als Streugut geeignete abstumpfende 
Stoffe (z. B. Sand oder Splitt). Tausalz sollte nur bei besonderer Glätte-
gefahr (z. B. an Treppen oder starken Steigungen) verwendet werden. 

• Bitte denken Sie auch daran, Bepfl anzungen die in den Straßenraum 
hineinwachsen, vor dem ersten Schneefall so weit zurückzuschnei-
den, dass keine Schäden entstehen können (2,5 Meter Abstand vom 
Boden bei Pfl anzen an Geh- und Radwegen; 4,5 Meter an der Fahr-
bahn müssen frei sein). 

Haftung im Schadenfall
Bitte bedenken Sie, dass sie bei einem Unfall in Folge wegen verletz-
ter Räum- und Streupfl icht für die eingetretenen Schäden haften. Die 
Geschädigten haben nämlich dann Anspruch auf Schmerzensgeld und 
Schadenersatz.

Ihr Gunther Pfahler, Marktbaumeister

Die Feuerwehren des Marktes Pyrbaum
Einsätze im Dezember 2016

- 1x Brand Industriehalle
- 1x Zimmerbrand
- 1x Verkehrsunfall mit PKW
- 1x Verkehrsunfall mit PKW und LKW
- 1x Wasserschaden
- 1x Technische Hilfeleistung
- 1x Verkehrsregelung
- 1x Sicherheitswache

Bei den 8 Einsätzen der Feuerwehren Oberhembach, Pyrbaum und Seli-
genporten waren 108 Feuerwehrmänner und Feuerwehrfrauen im Dienst.
Es wurden insgesamt 119 Einsatzstunden von den Feuerwehrmännern 
und Feuerwehrfrauen geleistet.

Öffentlicher Personennahverkehr
Mobil dank Rufbus-System (Linie 506)

Die Anmeldungen müssen spätestens 60 Minuten vor dem ge-
wünschten Fahrtantritt eingegangen sein. Tel. (0800) 6 06 56 00.

Die aktuellen Fahrpläne der für den Gemeindebereich eingesetzten Li-
nien (504, 505, 506, 516) sind im Internet unter www.ovf.de abrufbar 
(oben links Fahrbahndownload auswählen; Suchbegriff – Linie oder 
Ort – eingeben; Suche starten; Seite nach unten scrollen; Ergebnisse 
werden angezeigt).
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Anruf-Sammeltaxi

Von / nach Postbauer-Heng Bahnhof

Montag - Freitag
S3 aus Nürnberg an 19:46 20:46 21:46 22:46 23:46 00:54
S3 aus Neumarkt an 19:51 20:51 21:51 22:51 23:51
AST ab 19:55 20:55 21:55 22:55 23:55 01:00
AST an 19:42 20:42 21:42 22:42
S3 nach Nürnberg ab 19:46 20:46 21:46 22:46
S3 nach Neumarkt ab 19:51 20:51 21:51 22:51

Samstag, Sonn- und Feiertag
S3 aus Nürnberg an 09:46 11:46 13:46 15:46 17:46 19:46 20:46 21:46 22:46 23:46 00:54
S3 aus Neumarkt an 09:51 11:51 13:51 15:51 17:51 19:51 20:51 21:51 22:51 23:51
AST ab 09:55 11:55 13:55 15:55 17:55 19:55 20:55 21:55 22:55 23:55 01:00
AST an 09:42 11:42 13:42 15:42 17:42 19:42 20:42 21:42 22:42
S3 nach Nürnberg ab 09:46 11:46 13:46 15:46 17:46 19:46 20:46 21:46 22:46
S3 nach Neumarkt ab 09:51 11:51 13:51 15:51 17:51 19:51 20:51 21:51 22:51

AST-Bestellung: mindestens 1 Stunde vor der Abfahrtszeit unter Tel.: 0800 25 25 259
414 2013-10-09

Abfahrtszeiten für das Anrufsammeltaxi Pyrbaum / Postbauer-Heng City-Taxi
Neumarkt

Abfallbeseitigung

Abfuhrplan „Gelber Sack“ 2017
Gebiet 22
Markt Pyrbaum mit den Ortsteilen:
Pyrbaum, Dennenlohe, Dürnhof, Oberhembach, Neumühle
25.01. • 21.02. • 21.03. • 18.04. • 15.05. • 16.06. • 17.07. • 14.08. • 
18.09. • 20.10. • 17.11. • 20.12.
Gebiet 24
Markt Pyrbaum, die Ortsteile:
Asbach, Birkenlach, Faberhof, Straßmühle, Münchsmühle, Neuhof, 
Pruppach, Rengersricht, Schwarzach, Seligenporten
08.02. • 08.03. • 05.04. • 08.05. • 07.06. • 17.07. • 14.08. • 18.09. • 
20.10. • 17.11. • 21.12.

Biomüll-Abfuhr 2017
Die Biomüllabfuhr fi ndet für die Ortsteile Pyrbaum, Seligenporten, 
Rengersricht und Schwarzach, grundsätzlich montags statt. Bio-
müllbeutel werden im Bürgerbüro des Rathauses in Pyrbaum zum Ver-
kauf angeboten (10er-Rollen zu 4,00 €).
Bitte stellten Sie die Biotonnen und Biosäcke um 06.00 Uhr zur Lee-
rung und Abholung bereit. Die Abfuhrunternehmen leeren die Tonnen 
in manchen Abfuhrbereichen bis 22.00 Uhr abends. Lassen Sie die 
Biotonnen auf jeden Fall so lange zur Leerung bereitgestellt.
Infotelefon der Abfallwirtschaft: (09181) 4 70-209 (Landratsamt) oder 
(08461) 4 36 (Fa. Bachhuber und Partner).

Feiertagsbedingte Änderungen bei der Biomüllabfuhr:
Ostern: Montag, 17.04. auf Dienstag, 18.04.

Maifeiertag (Tag d. Arbeit): Montag 1.5. auf Dienstag 02.05.
Pfi ngsten: Montag, 05.06. auf Dienstag, 06.06.

Weihnachten: Montag, 25.12. auf Mittwoch 27.12.

Entleerung der „Blauen Tonne“ – Altpapier 2017
Bezirk 21
Markt Pyrbaum mit den Ortsteilen:
Pyrbaum, Oberhembach, Neumühle
20.01. • 17.02. • 21.03. • 19.04. • 17.05. • 22.06. • 21.07. • 18.08. • 
18.09. • 20.10. • 21.11. • 19.12.

Bezirk 22
Markt Pyrbaum, die Ortsteile:
Dennenlohe, Dürnhof, Seligenporten, Rengersricht, Schwarzach, 
Pruppach, Straßmühle, Faberhof, Birkenlach, Asbach, Münchsmühle, 
Neuhof 
20.01. • 17.02. • 21.03. • 21.04. • 19.05. • 23.06. • 21.07. • 25.08. • 
22.09. • 27.10. • 22.11. • 22.12.

Entleerung der Restmüllbehälter 2017
In den Ortsteilen Pyrbaum, Seligenporten, Schwarzach, Rengers-
richt, Pruppach, Neuhof, Dennenlohe, Dürnhof, Asbach, Birkenlach, 
Münchsmühle, Straßmühle, Faberhof und Neumühle werden die Rest-
müllbehälter im Jahr 2016/2017 grundsätzlich freitags in den ungeraden 
Wochen geleert:
20.01. • 03.02. • 17.02. • 03.03. • 17.03. • 31.03. • 13.04. • 28.04. • 
12.05. • 26.05. • 09.06. • 23.06. • 07.07. • 21.07. • 04.08. • 18.08. • 
01.09. • 15.09. • 29.09. • 13.10. • 27.10. • 10.11. • 24.11. • 08.12. • 22.12.

Es wird gebeten, dass die Behälter ab 6.00 Uhr zur Abfuhr bereitge-
stellt werden.
(Die Termine sind auch ganzjährig auf der Homepage des Marktes unter 
„Bürgerservice“ - „Abfallwirtschaft“ – „Abfalltermine“ veröffentlicht)

Problemmüll richtig entsorgen
Für Fragen zur Problemmüllsammlung und zur richtigen Entsorgung von 
Problemabfällen steht Ihnen die Abfallberatung im Landratsamt gern zur 
Verfügung. Rufen Sie uns an. Telefon: (09181) 4 70-209

Problemmüllsammlung 2017
Freitag, 03.02.2017 von 12.00 - 14.00 Uhr  Bauhof, Lindelburger Str.
Samstag, 01.07.2016 von 11.00 - 13.00 Uhr  Bauhof, Lindelburger Str.

Sie fi nden die Abfuhrpläne auf der Landkreishomepage unter 
www.landkreis-neumarkt.de/abfallwirtschaft

Öffnungszeiten im 
Wertstoffhof in Pyrbaum
Winterhalbjahr November bis März (01.11. - 31.03.)

Wochentag Uhrzeit
Freitag 14.00 - 16.00 Uhr

Samstag 14.00 - 16.00 Uhr

Sommerhalbjahr April bis Oktober (01.04. - 31.10.)
Wochentag Uhrzeit

Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Samstag 10.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 16.00 Uhr

Rote Tonnen im Bauhof für 
verbrauchte Druckerpatronen
Im Wertstoffhof besteht die Möglichkeit während der Öffnungszeiten leere 
Tintenpatronen, Tonerkartuschen, Trommeleinheiten, Faxpatronen 
und verbrauchte Fixiereinheiten zu entsorgen. Hierfür wurden vom Land-
kreis 3 rote 240-Liter-Tonnen bereitgestellt.

Adressen für Ver- und Entsorgung
Bezeichnung Anschrift                          Telefon          
Rest- und Sperrmüllabfuhr ..........Fa. Edenharder, 92318 Neumarkt ............(09181) 47630
Biomüllabfuhr...............................Fa. Bachhuber und Partner ......................(08461) 436
Grüner Punkt ...............................Fa. Pöppel, 93309 Kelheim ......................(09441) 50560
Kühlgeräte-Entsorgung................Landratsamt Neumarkt .............................(09181) 470334

Elektronik Schrott ........................Christliche Arbeiterhilfe (CAH)
 Goldschmidstr. 54, 92318 Neumarkt. .......(09181) 46350
 Landratsamt Neumarkt .............................(09181) 470-219
Stromversorgung .........................Bayernwerk AG
                                                Störungsnummer ............................................(0941) 2800-3366
                          Konkrete Fragen wie Baustrom und 
 Hausanschluss .............................................(0941) 2800-3311
 Netzcenter Parsberg ................................(09492) 950-0
 Internet www.bayernwerk.de
Gasversorgung ............................Bayernwerk AG
                                                Störungsnummer ............................................(0941) 2800-3355
 Zähler und Messeinrichtungen .......................(0941) 2800-3377
Sammeltonne für Altfett/Öl...........Fa. Lesch, Äußere Nürnberger Str. 31, 
 91177 Thalmässing ..................................(09173) 874
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innenausbau und mehr…
dirk rentsch

gm
bh

Mobil: 0172 – 79 23 497 | Büro: 09180 - 180677 | Mail: info@innenausbau-rentsch.de
Dornbühl 10, 90602 Pyrbaum

www.innenausbau-rentsch.de

trockenbau
elektrotechnik

wand & farbe
fliesen & bodenbelag

RA Dr. Werner Mümmler    RA Dr. Werner Mümmler    
. Handels- und Gesellschaftsrecht
. Vertragsrecht
. Immobilienrecht

RA Dr. Alois Kölbl               RA Dr. Alois Kölbl               
. Fachanwalt für Strafrecht
. Verkehrsrecht
. Versicherungsrecht

RA Hannes Reichel            RA Hannes Reichel            
. Internet- und Telekommunikationsrecht
. Markenrecht
. Urheberrecht
. Arbeits- und Sozialrecht

RA Jürgen Mederer            RA Jürgen Mederer            
. Fachanwalt für Verkehrsrecht
. Strafrecht
. Versicherungsrecht
. Schadensrecht

RA Thomas Förtsch            RA Thomas Förtsch            
. Fachanwalt für Familienrecht
. Scheidungsrecht
. Erbrecht

RA Christopher Lihl            RA Christopher Lihl            
. Allgemeines Zivilrecht
. Unternehmensrecht
. Versicherungsrecht
. Verwaltungsrecht

RAin Silvia Kölbl                 RAin Silvia Kölbl                 
. Fachanwältin für Miet- und
  Wohnungseigentumsrecht
. Immobilienrecht
. Nachbarrecht

RAin Anja Hollweck            RAin Anja Hollweck            
. Fachanwältin für Verkehrsrecht
. Allgemeines Zivilrecht
. Werkvertragsrecht
. Brauerei- und Gaststättenrecht

Ingolstädter Str 12 Tel. 09181 6997-0
92318 Neumarkt Fax 09181 21821
www.muemmler.de 

Montag - Donnerstag 8.00-18.00 Uhr
Freitag 8.00-17.00 Uhr

RECHTSRECHTS §§§§ ANWÄLTEANWÄLTE

Mümmler Mümmler + Kollegen Kollegen

Hauptstraße 4 • 92348 Berg

Tel.: (0 91 89) 44 17 - 0
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e• Neuerbautes Hotel mit 25 Einzel- oder Doppelzimmer, gehobene Ausstattung

• Traditionsreicher Gasthof mit gutbürgerlicher Küche

kinderfreundlich - preisgünstig - gute Qualität

• Café-Bistro mit Terrasse • Räumlichkeiten für Familienfeiern

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Knör

Metallbau • Edelstahlarbeiten
Treppengeländer • Balkone
Carports • Zäune und Zaunanlage
Kunstschmiede
Kombinationen mit Glas und Holz
Neumarkter Str. 9, 90592 
Schwarzenbruck-Pfeifferhütte
Tel:   09183 / 95 05 05
Fax:  09183 / 95 05 06

Gärtnermeister
Gestaltung & Pflege

Friedensstr. 6a
92353 Postbauer Heng

Tel. 0 91 88 - 26 11
Fax 0 91 88 - 30 09 31

www.paulus-galabau.de
j.paulus@paulus-galabau.de

 

 

 
 

FAHRSCHULE
HARRER
Bahnhofstr. 7 • Postbauer-Heng

Pkw • Krad • Mofa-Ausbildung

Unterricht: Mo. und Do. von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Anmeldung: Zu den Unterrichtsstunden
 oder jederzeit unter
Telefon (09181) 3 38 82 oder Mobil (0171) 8 99 01 10

Gründliche und solide Ausbildung.
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Sammeltonne für Speisefett/ 
Öl und PU-Schaumdosen ............Wertstoffhof Blomenhof ............................(09181) 42200
Wohngift-Telefon ............................................................................................(0800) 8899789
Geschirrverleih ............................Hausmeister Walter Kahr .........................(09180) 930883
Bauschutt.....................................Landratsamt Neumarkt .............................(09181) 470-299

Kühl- und Elektrogeräte
Kühl- und Elektrogeräte aller Art können im Wertstoffhof abgegeben wer-
den. Auch die Christliche Arbeitnehmerhilfe (CAH) nimmt von Montag bis 
Donnerstag von 7.30 Uhr bis 15.30 Uhr und am Freitag von 7.30 Uhr bis 
12.00 Uhr Elektrogeräte aus privater Herkunft kostenlos an. 
Die Abholung pro Großgerät durch die CAH erfolgt gegen eine Gebühr von 
10,- € (Tel. (09181) 46 35-0). Anlieferadresse in Neumarkt, Goldschmid-
straße 54.

Öffnungszeiten der Erd- und 
Steindeponie Pollanten
Die Deponie ist das ganze Jahr über Dienstag & Donnerstag von 7.15 -
12.00 Uhr und von 13.00 - 16.00 Uhr geöffnet. 
Die Termine werden im Internet unter www.landkreis-neumarkt.de und in den 
Tageszeitungen veröffentlicht. 

Öffnungszeiten am 
Wertstoffhof Blomenhof 
Dienstag und Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag von 08.30 Uhr - 13.00 Uhr
(Montag, Mittwoch und Donnerstag geschlossen!)

Sprechtage und Beratungen

Außensprechtage des Zentrum 
Bayern Familie und Soziales Region 
Oberpfalz - Versorgungsamt - beim 
Gesundheitsamt Neumarkt
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales Region Oberpfalz bietet Au-
ßensprechtage beim Gesundheitsamt Neumarkt mit dem Ziel einer zeit-
gerechten und bürgernahen Beratung an.
Das Beratungsangebot umfasst folgende Tätigkeitsbereiche des Versor-
gungsamtes:

- Betreuung junger Familien (Elterngeld, Betreuungsgeld und Bayeri-
sches Landeserziehungsgeld)

- Feststellungsverfahren nach dem Schwerbehindertenrecht
Die Sprechtage fi nden jeweils in der Zeit von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr an jedem 
3. Dienstag im Monat im Gesundheitsamt Neumarkt, Dr.-Grundler-Str. 1, statt.

Im 1. Halbjahr 2017 sind dies folgende Termine:
Dienstag, 17.01.2017 • Dienstag, 21.02.2017 • Dienstag, 21.03.2017 • 
Dienstag, 18.04.2017 • Dienstag, 16.05.2017 • Dienstag, 20.06.2017
Bitte beachten Sie die Besuchszeiten!!
Für Opfer von Gewalttaten (z.B. Schädigung durch tätlichen Angriff, 
sexueller Missbrauch etc.) sowie für Kriegsopfer, Wehrdienstopfer, Zi-
vildienstgeschädigte, Impfgeschädigte, und Blinde stehen darüber 
hinaus bei der Regionalstelle des Zentrum Bayern Familie und Soziales in 
Regensburg Sonderbetreuer zur Verfügung, die über die Hilfsmöglichkei-
ten des Staates umfassend informieren und über die Rufnummer (0941) 
78 09 00 (Montag bis Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr) erreichbar sind.
Die übrigen Bereiche der Regionalstelle in Regensburg erreichen Sie 
ebenfalls unter der Rufnummer (0941) 78 09 00 (Montag bis Freitag von 
08.00 - 12.00 Uhr).

VdK-Sprechtag im Rathaus 
Der VdK berät und unterstützt in allen sozialrechtlichen Fragen und be-
gleitet Sie durch den Paragraphendschungel des Sozialrechts.
Die Sprechtage fi nden jeweils am 1. Dienstag des Monats in der Zeit 
von 14.00 - 15.00 Uhr im Rathaus Pyrbaum statt.

Sprechtage 2017:
07. Februar 2017 • 07. März 2017 • 04. April 2017 • 02. Mai 2017 • 06. 
Juni 2017 • 04. Juli 2017 • 05. September 2017 • 07. November 2017 • 05. 
Dezember 2017
Nach telefonischer Terminabsprache berät auch jederzeit der VdK Kreis-
verband Neumarkt i.d.OPf., erreichbar unter Tel. (09181) 23 21 00.

Wehrdienstberatung
Informationen über – eine Berufsausbildung oder
 – eine berufsnahe Verwendung,
 – ein Studium und
 – die Wehrpfl icht in der Bundeswehr
Wann: In der Regel jeden zweiten Donnerstag im Monat in der Zeit 

von 9.00 bis 17.00 Uhr (bitte erkundigen Sie sich vorher unter 
den unten angegebenen Rufnummern)

Wo: Landratsamt Neumarkt, Zimmer Nr. B 372
Terminvereinbarung unter Tel.: (0941) 78 520-379 oder (0941) 78 520-378
am Beratungstag: unter der Tel.-Nr. (0151) 14 85 55 14

Gesundheitsregion-Neumarkt
Sie suchen einen Arzt?
Sie suchen eine Beratungsstelle?
Eine Selbsthilfegruppe?
Hier fi nden Sie alles rund um Ihre Gesundheit:
www.gesundheitsregion-neumarkt.de
ist eine Website des Landratsamts Neumarkt auf der Sie alle Anbieter 
von Gesundheits-Dienstleistungen im Landkreis Neumarkt, sortiert nach 
Orten und nach Schlagwörtern schnell und übersichtlich fi nden.
Ein kostenloser Eintrag in die Gesundheitsregion ist über das Anmelde-
formular unter „Anmeldung“ oder im Top-Menü am oberen Rand der Seite 
für alle Anbieter möglich.

Sprechtage der 
Rentenversicherungsträger
Die Bundesversicherungsanstalt für Angestellte und die Landesversiche-
rungsanstalten haben einen Kooperationsvertrag geschlossen und beraten 
künftig in allen Fragen zur gesetzlichen Rentenversicherung im Landratsamt 
Neumarkt i.d.OPf. jeden Dienstag in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.00 Uhr. (Geschlossen am 27.12.2016)
Telefonische Terminvergabe ausschließlich über die kostenfreie Telefon-
nummer: (0800) 6 78 91 00 von 8.30 - 12.00 Uhr.
Außerdem können beim Versicherungsberater der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund für den Landkreis Neumarkt, Herrn Rudolf Ulrich, 
Kreichwichstr. 9, 92342 Freystadt, kostenlos alle Fragen rund um die ge-
setzliche Rentenversicherung (Renteninformation, Kontenklärung, Ren-
tenanträge, Witwen/Waisenrente, Erwerbsminderungs- / Invalidenrente) 
geklärt werden. Telefonische Vereinbarung unter Nr. (09179) 57 61.

Mobile Jugendarbeit –
Streetwork Pyrbaum / Postbauer-Heng

Jeder hat mal ein kleines Problem oder sogar eine Krise und dann haben wir 
gerne ein offenes Ohr für euch. Egal ob in Beziehungen, bei Problemen mit 
Ämtern oder in der Ausbildung – wir stehen euch mit Rat und Tat zur Seite. 
Wir kennen uns mit Suchtproblemen aus und helfen schwierige Lebensla-
gen begleitend zu überwinden. Die Beratung ist auf Wunsch anonym.
Beratung: Wir besuchen euch direkt an euren Treffpunkten oder nach 
Vereinbarung.
Kontakt: Maike Wittenburg (Sozialpädagogin M.A.)
Tel.: (09188) 7 49 98 40, Mobil: (0160) 90 17 91 87
maike.wittenburg@kjr-neumarkt.de
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Centrum 8c
92353 Postbauer-Heng
Tel. 	 09188 9409 0
Fax. 	09188 2342
mobil. 0151 15871081 (whatsApp) 
www.urlaubsinsel-Lcc.com
info@urlaubsinsel-Lcc.com 
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Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten
Private Waldbesitzer aus dem Gemeindebereich kön-
nen Ihren Förster Herrn Jürgen Wohlfarth unter der 
Nummer (09181) 4 82-13 oder mobil unter (0151) 12 62 
26 56 erreichen.
Die Beratung, ob telefonisch oder vor Ort in Ihrem 
Wald, kann sämtliche forstliche Themen, von der Pfl an-
zung bis zur Holzernte sowie forstliche Förderprogram-
me, umfassen und ist für Privatwaldbesitzer kostenfrei. 
Ebenfalls besteht die Möglichkeit an dem Grundkurs „Sichere Waldar-
beit“, welcher mehrmals im Jahr im Revier stattfi ndet, teilzunehmen.

Caritas – Sozialstation Neumarkt e.V.  
Friedenstr. 33 in 92318 Neumarkt, Tel.: 09181/ 47 65-0
Pfl egenotruf: (0172) 8 23 41 66
Beratung zuhause kostenlos u. vertraulich 
sozialstaion@caritas-neumarkt.de 
www. Caritas-Sozialstation-Neumarkt.de
Wir bieten umfangreiche Hilfe: 
Ambulante Pfl ege  •  Tagespfl ege  •  Essen auf Rädern  •  Hausnotruf
Betreuungsgruppen  •  Angehörigenberatung  •  Demenz -Beratung

Seminare/Kurse

Volkshochschule Neumarkt
Außenstelle Pyrbaum
Anmeldungen können wie folgt bei der Geschäfts-
stelle Neumarkt, Gartenstr. 1, 92318 Neumarkt vor-
genommen werden:
Telefonisch: (09181) 25 95-0
Fax: (09181) 25 95-25
Internet: www.vhs-neumarkt.de
Email: info@vhs-neumarkt.de
Die Öffnungszeiten unserer Geschäftsstelle sind: 
Montag bis Mittwoch: 08.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag: 08.00 bis 12.30 Uhr
Die Anmeldungen sind verbindlich. Ein Rücktritt mit Erstattung der Kurs-
gebühr ist bis 4 Tage vor Kursbeginn möglich. Danach muss die Kursge-
bühr voll bezahlt werden Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht. Falls ein 
Kurs bereits belegt ist, wird Ihnen dies mitgeteilt. Wenn Sie nichts von uns 
hören, fi ndet der Kurs statt.

Yoga für Fortgeschrittene
Kursnr.: PY01
Kursleiterin: Doris Buheitel • Beginn: Di. 14.02.2017 • Kursdauer: 10 x 
90Min. jeweils von 18.30 bis 20.00 Uhr • Ort: Feuerwehrhaus Pyrbaum • 
Gebühr: EUR 70,- • Bitte bequeme Sportkleidung, eine Gymnastikmatte, 
eine Decke und Socken mitbringen. •  Teilnehmer: ca. 14 Personen
In diesem Semester fi nden keine Donnerstagskurse statt.

Rücken Fit
Kraft und Entspannung für den Rücken
Den Rücken stark machen, den Körper in Balance bringen und sich ge-
schmeidig bewegen. Die gelenkschonende Gymnastik stabilisiert den 
Rücken, löst Verspannungen und sorgt für eine bessere Haltung, dabei 
steht Ihre individuelle Situation im Mittelpunkt. Sie lernen viele nützliche 
Tricks, um Ihre Wirbelsäule zu Hause und am Arbeitsplatz zu entlasten. 
Entspannung und Atemübungen sorgen für Erholung und ein positives 
Körpergefühl. Bei Wirbelsäulenerkrankungen bitte den Arzt befragen.
Kursnr.: PY02
Kursleitung: N.N. • Beginn: Mi. 15.02.2017 • Kursdauer: 15 x 60Min. je-
weils von 16.00 bis 17.00 Uhr • Ort: Feuerwehrhaus Pyrbaum • Gebühr: 
EUR 56,- •  Teilnehmer: ca. 19 Personen.

Kursnr.: PY03
Kursleitung: N.N. • Beginn: Mi. 15.02.2017 • Kursdauer: 15 x 60Min. je-
weils von 17.00 bis 18.00 Uhr • Ort: Feuerwehrhaus Pyrbaum • Gebühr: 
EUR 56,- • Teilnehmer: ca. 19 Personen.
Kursnr.: PY04
Kursleitung: N.N. • Beginn: Mi. 15.02.2017 • Kursdauer: 15 x 60Min. je-
weils von 18.00 bis 19.00 Uhr • Ort: Feuerwehrhaus Pyrbaum • Gebühr: 
EUR 56,-.
Kursnr.: PY05
Kursleitung: N.N. • Beginn: Mi. 15.02.2017 • Kursdauer: 15 x 60Min. je-
weils von 19.00 bis 20.00 Uhr • Ort: Feuerwehrhaus Pyrbaum • Gebühr: 
EUR 56,- • Teilnehmer: ca. 19 Personen.
Kursnr.: PY06
Kursleitung: N.N. • Beginn: Mi. 15.02.2017 • Kursdauer: 15 x 60Min. je-
weils von 20.00 bis 21.00 Uhr • Ort: Feuerwehrhaus Pyrbaum • Gebühr: 
EUR 56,- •  Teilnehmer: ca. 20 Personen.
In den Kursen PY02 - PY06 sind selbstverständlich auch Männer 
herzlich willkommen.

Jugendecke

Jugendforum
Fachdiskussion

Nach dem erfolgreich durchgeführten Jugendforum am 14.10.2016 haben 
bereits zwei Fachdiskussionen mit Jugendlichen, Jugendbeauftragten, 
Vertretern des Kreisjugendrings, Vereins- und Verbandsvertretern und 
vielen Interessierten aus dem Gemeindebereich Pyrbaum stattgefunden. 
Ziel ist es, auf Grundlage der Ergebnisse des Jugendforums einen Kin-
der- und Jugendplan zu erstellen, der als Arbeitsgrundlage bzw. Wegwei-
ser für die gemeindliche Jugendpolitik dienen soll.  
Die dritte Fachdiskussion, bei der der erste Entwurf des Kinder-und Ju-
gendplans vorgestellt wird, fi ndet am Mittwoch, 25. Januar 2017 um 
18.00 Uhr im Bürgersaal des Seniorenzentrums statt.  
Hierzu sind alle interessierten Jugendlichen, sowie interessierte Vereins- 
und Verbandsvertreter recht herzlich eingeladen.  

Offener Jugendtreff „Basement“
Der offene Jugendtreff Basement ist für Jugendli-
che zwischen 12 und 18 Jahren im Keller des Evan-
gelischen Gemeindehauses Pyrbaum, Allersberger 
Straße 3, geöffnet.

Zeiten: Freitag und Samstag, jeweils 18.00 - 22.00 Uhr
Infos auf facebook https://de-de.facebook.com/basement.pyrbaum
Das ehrenamtliche Team freut sich auf euch!
An dieser Stelle wollen wir uns ganz herzlich bei der Firma Bock in
Pavelsbach für das jahrelange Sponsoring unseres Internetanschlusses 
bedanken. Wir freuen uns über die Unterstützung der Pyrbaumer Jugend
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Mathias Meier Tel.:  0 91 80 / 93 97 53 
Veitstr. 3 Fax:  0 91 80 / 93 97 54 
Pavelsbach Mobil:  01 75 / 4 06 74 83 
92353 Postbauer-Heng

•   Pflasterarbeiten   •   Zaunbau u. Sichtschutzwände 
•   Erdarbeiten   •   Lader- u. Minibaggerarbeiten 
•   Trockenmauern   •   Rasenansaat 
•   Treppenanlagen   •   Gartenpflege

�������������������������������������
Garten- & Landschaftsbau
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Jugendtreff SEVEN
Centrum 7, Postbauer-Heng
Tel.: (09188) 7 49 98 40
Der Jugendtreff SEVEN ist ein offenes Angebot 
mit Freizeitangeboten. In den Räumlichkeiten 
können sich Jugendliche mit ihren Freunden 
treffen oder gemeinsam kochen, Musik hören, 
Billardspielen, Playstation spielen, im Internet surfen und vieles mehr. 
Einfach kommen und Spaß haben!
Zielgruppe sind Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren, Einschränkungen 
je nach Veranstaltung/Öffnungszeiten. Auch ehrenamtliche SEVEN-Tea-
mer_innen öffnen den Jugendtreff. Sie sind geschult und öffnen immer mit 
einem Mitglied, das über 18 Jahre alt ist. Es wird nur Verkehrssicherungs-
pfl icht, aber keinerlei Aufsichtspfl icht übernommen. Das SEVEN wird von 
pädagogischem Fachpersonal betreut.
Im und um den Jugendtreff wird gefi lmt und fotografi ert! Geeignete und un-
verfängliche Aufnahmen werden in Presse, Printmedien und Internet ver-
öffentlicht. Mit Betreten des Jugendtreffs erklären sich die Besucher und 
deren Eltern (bei Minderjährigen) damit einverstanden.

Öffnungszeiten „Offene Tür“
Montag: 16.00 - 20.00 Uhr Offene Tür
Dienstag: 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch: 16.00 - 20.00 Uhr Offene Tür
Donnerstag: 17.00 - 20.00 Uhr Offene Tür

Evangelische Jugend im 
Dekanatsbezirk Neumarkt
Hallo liebe Leute, ob „groß oder klein“, 
hier gibt es die ersten Termine zu Veranstaltun-
gen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
fürs, die gerne mit anderen unterwegs sind, 
Gemeinschaft und Spaß haben und dabei et-
was erleben und  lernen möchten.
Eine Fahrt zum 36. Deutschen Evangelischen 
Kirchentag vom 24. - 28. Mai nach Berlin mit dem 
gemeinsamen Abschlussgottesdienst am 28. Mai 
auf der Elbwiese in Wittenberg gibt es für Jung und 
Alt. Der Kirchentag steht unter dem Motto „Du siehst 
mich“ (1.Mos.16, 13). Wir werden nach Berlin und zum
Abschlussgottesdienst von Neumarkt aus mit einem Reisebus fahren. 
Alle, ob jung oder alt, ob als Familie oder Einzelperson (ab 16 Jahren), 
sind zur Kirchentagsfahrt  eingeladen. Während des Kirchentages gibt es 
über 2.500 kulturelle, geistliche und gesellschaftspolitische Veranstaltun-
gen. Fünf Tage - vom Eröffnungsgottesdienst mit dem Abend der Begeg-
nung am Mittwoch bis zum Schlussgottesdienst am Sonntag - sind gefüllt 
mit Workshops, Ausstellungen, Konzerten, Kabaretts, Gottesdiensten, 
Bibelarbeiten, Feierabendmahlen, Theaterstücken,  Hauptvorträgen und 
Podiumsdiskussionen. Die Veranstaltungen sind so vielfältig wie das re-
ligiöse und gesellschaftliche Leben. Das Programm ist so vielfältig und 
groß, dass mit Sicherheit für jeden Geschmack etwas zu fi nden ist. Wei-
tere Infos zum Kirchentag gibt es unter www.kirchentag.de. 
Anmeldeschluss: 17. 02. 2017!
Anmeldungen dazu gibt es ab sofort bei der Evang. Jugend im Dekanats-
bezirk Neumarkt!

Die Jugendwochenendfreizeit für 13 - 17-Jährige in Grafenbuch
fi ndet vom 24. -26. März statt.
Wer Spaß, Spannung, Überraschung, Action und eine gute Gemeinschaft 
mit Gleichaltrigen erleben möchte, ist hier genau richtig! Anmeldeschluss 
ist Montag, 27. Februar 2017. Der Preis beträgt 55,- €.

Zur Kinder-Osterfreizeit für 7 - 10-Jährige ins Jugendhaus Grafenbuch 
bei Lauterhofen lädt die Evang. Jugend vom 09. bis 13. April ein. Basteln, 
Fußball, Spiele, spannende biblische Geschichten und Abenteuer erwar-
ten Euch! Anmeldeschluss: 9. März. Der Preis beträgt 96,- €, für jedes 
weitere Geschwisterkind 86,- €.

Zum Dekanatskindertag am 20. Mai in Freystadt
sind alle Mädels und Jungs von 6 bis 12 Jahren herzlich eingeladen!

Die Jugend-Sommerfreizeit nach Griechenland
für 13 - 17-Jährige fi ndet in der zweiten Augusthälfte statt. Näheres wird 
noch bekannt gegeben. 

Infos u. Anmeldungen zu allen Veranstaltungen 
gibt es in der Geschäftsstelle der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk Neu-
markt bei Dekanatsjugendreferentin Ruth Bernreiter, Im Kloster 9, 92318 
Neumarkt, Tel.: (09181) 46 61 19 / Fax 46 26 01,
E-Mail: info@ejdnm.de, www.ejdnm.de

Irgendwo in Pyrbaum
Im Vorbeigehen fotografi ert
Wissen Sie wo?

Sollten Sie nicht selbst auf die Antwort dieses Bilderrätsels kommen, so 
fi nden Sie diese in der nächsten Ausgabe

Verschiedenes

Wanderkarte Pyrbaum erhältlich 
Voll im Trend liegt das Wanderangebot des Marktes Pyrbaum für eine sinn-
volle und aktive Freizeitgestaltung. In der im Rathaus erhältlichen kostenlo-
sen Wanderkarte sind 6 reizvolle Genusswanderungen durch die Pyrbaumer 
Wälder beschrieben, die Lust darauf machen, seine Heimat neu zu erleben.

Freizeitkarte des Landkreises erhältlich
Für alle, die gerne in der näheren Region zwischen Nürnberg und Re-
gensburg Radeln und Wandern möchten, bietet die neue Freizeitkarte 
des Landkreises attraktive Informationen und Tourenvorschläge. Die Kar-
te ist in der Kasse des Rathauses für eine Gebühr von 1,50 € erhältlich.

Fahnenverkauf im Rathaus
In der Kasse des Marktes sind wieder Fahnen mit Marktwappen im 
Siebdruck in den Gemeindefarben rot/grün/gelb als Querbanner in der 
Größe 0,90 x 1,50 m vorrätig. Die Fahnen können in der Marktkasse 
zum Preis von 20,- €/Stück erworben werden. 

Heimatpfl ege
Der zehnte Sammelband unter dem Titel „Brauereien - Bier – Gast-
stätten“ ist neu erschienen.
Insgesamt sind folgende geschichtliche Abhandlungen über unsere 
Gemeinde erhältlich:

– Band 1: „…über die ehemalige Grafschaft der Wolfsteiner“
– Band 2: „Seligenporten – Kloster und Wappen“
– Band 3: „Handel und Handwerk“
– Band 4: „40 Jahre Großgemeinde“
– Band 5: Fremde bei uns 1939 - 1948 und die Nachkriegszeit
– Band 6: „Heilberufe und Pyrbaum“



Mitteilungsblatt Markt Pyrbaum  –  Januar 2017  11

– Band 7: „Die Schulen Pyrbaum und Seligenporten
– Band 8: „Neue Techniken verändern das Leben“
– Band 9: „Der Mensch im Wandel der Zeit“
– Band 10: „Brauereien - Bier – Gaststätten“

Die Geschichtsbände sind käufl ich gegen eine Gebühr in Höhe von
12,- €/Stück in der Kasse des Marktes Pyrbaum erhältlich.

Blickpunkt Auge im Seniorenzentrum
Im Seniorenzentrum 
steht jeden zweiten 
Mittwoch im Monat von 
9.30 - 11.30 Uhr Frau 
Petra Rupp als Bera-
terin kostenlos für Sie 
bereit. Blickpunkt Auge 
ist ein Beratungszent-
rum, welches Ihnen bei 
Fragen rund ums Auge 
hilft. Welche Zuschüs-
se können Sie beantra-
gen? Welche Hilfsmittel 
gibt es? Was kann man bei bestimmten Erkrankungen tun?
Wenn Ihnen der Mittwoch nicht passt, Sie aber den Service der Bera-
tung in Anspruch nehmen wollen, schaut Frau Rupp auch bei Ihnen vor-
bei. Kontakt können Sie unter (0175) 50 99 92 37, (09180) 26 05 oder
p.rupp@blickpunkt-auge.de aufnehmen.

Was hat sich im Pfl egegesetz 
verändert? Ein Überblick.
Zum 01.01.2017 hat sich einiges im Pfl egegesetz getan. Um zu verstehen, 
worin die große Veränderung liegt, muss man wissen, dass Pfl egebedürf-
tigkeit bis jetzt hauptsächlich an der Fähigkeit zur Grundpfl ege festgelegt 
wurde. Also ist eine Person fähig sich selbst zu Waschen, Kämmen oder 
Zähne zu putzen. Dieser Begriff hat sich nun erweitert. So werden auch 
kognitive (geistig, denkerisch) und soziale Fähigkeiten mit einbezogen. 
Um dies gut zu erfassen sind die Pfl egegrade eingeführt worden. Men-
schen die bereits eine Pfl egestufe zuerkannt bekommen haben, brau-
chen keine Sorgen haben. Es gibt den sogenannten Bestandsschutz. So 
wird jede Person, ohne weiteren Besuch, automatisch neu eingestuft. 
Jede Pfl egestufe wird um eins erhöht. So erhält eine Person mit Pfl ege-
stufe 1 Pfl egegrad 2. (siehe weiße Pfeile)

Wurde eine beeinträchtigte Alltagskompetenz festgestellt (steht im Be-
scheid) wird um 2 Stufen erhöht. So wird eine Pfl egestufe 3 zu Pfl egegrad 
5. (siehe orange Pfeile)

Auch fi nanziell hat sich manches verändert. Als Überblick soll die nächste 
Tabelle dienen. 
Die orangenen Gelder gibt es monatlich, die blauen jährlich. 
Bei weiteren Fragen melden Sie sich bei Stephanie Prockl unter (09180) 
18 65 08 13 oder wohnen-zu-hause@pyrbaum.de.

Pfl ege-
geld

ambu-
lant

stationär Verhinderungs-
pfl ege

Kurzzeit-
pfl ege

PG 1 125 €
PG 2 316 € 689 € 770 € 1621 € 1621 €
PG 3 545 € 1298 € 1262 € 1621 € 1621 €
PG 4 728 € 1612 € 1775 € 1621 € 1621 €
PG 5 901 € 1995 € 2005 € 1621 € 1621 €

Kommen Sie vorbei 
 

zum monatlichen SpielnachmiƩag 
 

Jeden 4. Freitag im Monat treffen wir uns in der Teeküche in der 
Schule, Schulstraße 10, 90602 Pyrbaum, zum vergnügten Miteinan-
der. Ab 15.00 Uhr wird den verschiedensten Spielen gefrönt. Eine 
gewissen Auswahl an Spielen ist gegeben, aber auch eigene  gerne 

gesehen. 
 

Für das leibliche Wohl wird gesorgt.  
 

Durch geschulte Mitarbeiter ist es uns möglich auch auf kogniƟv ein-
geschränkte Menschen (z.B.: Demenz, Schlaganfall,…)einzugehen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei weiteren Fragen oder Anfragen wegen Personenbeförderung zur 
Veranstaltung, wenden Sie sich an Stephanie Prockl, Koordinatorin 

Betreutes Wohnen zu Hause, 09180/ 186 508 13 oder  
wohnen-zu-hause@pyrbaum.de.  

PYR-einander –
Förderverein Lebenswertes 
Gemeinwesen in der 
Marktgemeinde Pyrbaum
Auch um den Jahreswechsel herum hat die Spendenbe-
reitschaft unserer Sympathisanten nicht nachgelassen:
Die Familie Grimm hat es sich nicht nehmen lassen, 
uns auch im vergangenen Jahr eine Zuwendung in 
Höhe von 500.- Euro zukommen zu lassen. Sie unter-
stützen mit ihrer Spende die Aktivitäten unseres Vereins im Hinblick auf 
die Beschaffung von Gegenständen, die im Etat der Diakonie nicht vorge-
sehen und damit nicht beschafft werden können. 
Friedrich Riesch bedankte sich persönlich für diesen Vertrauensbeweis 
und diese großzügige Spende zu Gunsten unseres Seniorenzentrums 
und seiner Bewohner. 

Weihnachtsmärchen zu Pferd im Oberhembacher Reitstall 
ließ die Kassen klingeln und unsere Spendenkasse wachsen:
Am 2. Advent fand fand  im Oberhembacher Reitstall erstmalig und spon-
tan die Aufführung eines Weihnachtsmärchens zu Pferd statt – eine Auf-
führung, die Zuschauer und auch Nichtreiter begeisterte, was durch die 
zahlreichen Spenden dokumentiert werden konnte. 
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Die Mitwirkenden waren eine Reitergruppe zwischen 4 und 14 Jahren, die 
unter der Regie von Nicole Schroth, mit Unterstützung der Familie Ner-
reter, den Reitlehreinnen Sonja Neumeier und Petra Litsche sowie vielen 
anderen hinter den Kulissen diese Aufführung in die Arena brachten. 
Die Akteure beschlossen spontan, das gesamte Spendenaufkommen in 
Höhe von Euro 250.- unserem Verein zur Verfügung zu stellen. 

Total überrascht wurde der Vorstand, als die mitwirkenden Weihnachts-
engel Eva-Maria Hirschmann und Leandra Schmock mit dem Nikolau Bi-
anca Nerreter und der Elfe Celine Schroth zur Übergabe der Spende im 
Seniorenzentrum erschienen – ein gelungener Brückenschlag zwischen 
dem Seniorenzentrum und seinen Bewohnern und einer sehr jungen 
Gruppe unserer Gesellschaft. 

Gemeindebücherei Pyrbaum

Gemeindebücherei
Pyrbaum
Tel.: 09180/ 9 39 99 06
Neumarkter Str. 15
90602 Pyrbaum
Leiterin: Frau Birgitt Schiebel
Tel.: 09180/ 15 93

Öffnungszeiten:
Di 08.30 - 10.00 Uhr
Do 16.00 - 18.00 Uhr
So 10.30 - 11.30 Uhr

Grundschule Pyrbaum
Wie auch in den vergangenen Jahren hatte der 
Elternbeirat den Nikolaus eingeladen. Er nahm 
sich viel Zeit und besuchte jede Klasse, dabei 
wurde er tatkräftig von zwei Engeln unterstützt.
Die Schüler freuten sich sehr und begrüßten die Gäste mit einem Lied. 
Jedes Kind erhielt eine Kleinigkeit zum Naschen und dazu bekam jede 
Klasse das Legespiel Blokus&quot geschenkt, welches strategisches 
Denken trainiert.

Die Klasse 1a mit Klassenlehrerin Frau Tischner und EB Vorsitzenden Ringo Klein.

KITA Kunterbunt Pyrbaum
Nikolausfeier
Am 06.12.2016 kam der Nikolaus zu 
uns in die Kita. Die Kinder durften einer 
Nikolausgeschichte lauschen und dem Nikolaus Lieder vorsingen bzw. 
ein Fingerspiel zeigen. 
Am Ende gab es für alle noch ein Geschenk – schließlich haben wir ja 
auch brave Kinder ;)

Spende vom Nahkauf
Der Nahkauf überraschte uns mit einer riesigen Spende über 450 €.
Die Einnahmen kamen vom Herbstmarkt und dem Adventsfenster.
VIELEN DANK! 
Mit dieser Spende werden wir u.a. unsere Weihnachtsgeschenke fi nan-
zieren.

Besucht vom Christkind
Am letzten Kita-Tag vor den Weihnachtsferien besuchte uns das Christkind!
Bei den Kindergartenkindern las es eine Geschichte vor und die Kinder 
sangen zwei Lieder.
Jede Gruppe bekam schöne Geschenke!
VIELEN DANK für deinen Besuch, liebes Christkind! Du kannst gerne im 
nächsten Jahr wieder zu uns kommen! 
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Inhaber: Theo Strobl · Regensburger Straße 19 · 90592 Schwarzenbruck
Telefon: 09128 720930 · theo.strobl@t-online.de · www.dk-strobl.de

K Ü C H E N ,  D I E  P A S S E N :

Individuell geplant, sorgfältig ausgeführt: 
Wünsche werden eingebaut und Träume integriert.

Meine Küche? 
Von dk das küchenhaus.
Wie die aussieht? 

                   Toll!

Faber Castell Straße • 90602 Pyrbaum

Hauptstrasse 47
90602 Seligenporten

Tel.: 09180 | 1462
Fax: 09180 | 2761

info@arzt-gerhard.de
www.arzt-gerhard.de

HIRSCHMANN-BAU
Baugeschäft - Baustoffe

� Maurerarbeiten � Umbauarbeiten

� Betonarbeiten � Renovierungsarbeiten

� Kanalarbeiten � Pfl asterarbeiten

Josefstraße 8 Tel.: 0 91 80 / 8 15
92353 Postbauer-Heng Fax: 0 91 80 / 27 74
 Mobil: 01 71 / 9 37 25 76

www.hirschmann-bau.de info@hirschmann-bau.de

DIALOG
Praxis für Logopädie   Daniel Kranzer Alle Kassen.

Termine nach Vereinbarung.

Praxis für Logopädie
Daniel Kranzer
Schönbrunner Straße 2
90592 Schwarzenbruck

Staatlich anerkannter Logopäde

Tel:  09128/9250657
Fax: 09128/9250657
Mobil: 0176/96202391
daniel.kranzer@web.de
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Neues vom Kindergarten Rasselbande

Seligenporten
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Musikantentreffen der Oberpfälzer 
Volksmusikfreunde
Am Samstag, 28.1.2017, fi ndet im Gasthaus Pfi ster in Pyr-
baum-Schwarzach, Schwarzacher Hauptstraße 13, das erste Musikan-
tentreffen der Oberpfälzer Volksmusikfreunde im Jahr 2017 statt.
Eingeladen sind alle Musik- und Gesangsgruppen, die GEMA-freie 
Volksmusik machen. Gäste sind bei freiem Eintritt herzlich willkommen. 
Beginn: 19.30 Uhr. Durch den Abend führt Kreisheimatpfl eger Roland 
Frank.

Bayerisches Rotes Kreuz
BRK-Kreisverband Neumarkt
Geschenk-Gutscheine für Erste Hilfe beim BRK-Kreisverband 
Neumarkt
Wie wäre es mit einem Gutschein für den Erste-Hilfe-Kurs zum Führer-
scheinerwerb?
Gute Idee!
Im Bayerischen Roten Kreuz, Kreisverband Neumarkt, können Sie Ge-
schenk-Gutscheine für Erste Hilfe Aus- und Fortbildungen und für Erste 
Hilfe am Kind erwerben.
Bitte wenden Sie sich hierzu an Frau Iosifi dis, Tel.: (09181) 4 83-16,
E-Mail: ausbildung@kvneumarkt.brk.de
Sie steht Ihnen gerne beratend zur Hilfe! 

Redaktionsschluss bitte beachten!Redaktionsschluss bitte beachten!
Das gemeindliche Mitteilungsblatt wird stets bis zum

15. des laufenden Monats
an die Haushalte verteilt. Beiträge und Termine die im laufenden 
Monat veröffentlicht werden sollen, müssen spätestens bis zum

02. des Monats
bei Kilian-Druck und Verlag oder bei der Marktgemeinde Pyrbaum 

als Datei während der Öffnungszeiten abgegeben werden.

Fällt der 02. auf einen Feiertag oder auf ein Wochenende, 
so sind die Beiträge zuvor beim Verlag oder bei der

Marktverwaltung abzuliefern.
Später eingegangene Beiträge können aus 

organisatorischen Gründen für das jeweilige 
Mitteilungsblatt nicht mehr berücksichtigt werden!!

Kirchennachrichten

Evangelisches Pfarramt Pyrbaum
Pfarramt: Marktplatz 4, Pfr. Eyselein Tel. (09180) 7 22
Seligenporten und Rengersricht, Pfr. Dinkel, Tel. (09188) 3 05 13 44
www. pyrbaum-evangelisch.de

Geburtstage

 

Wir gratulieren zum Geburtstag und wünschen Gottes Segen und 
alles Gute für das neue Lebensjahr. Ihr Pfarrer Klaus Eyselein und 
Pfarrer Hermann Dinkel.

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.
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Wir planen mit Ihnen zusammen!
Für die junge Familien, 

barrierefrei für den Ruhestand 
oder generationsübergreifend. 

Informieren Sie sich 
über unsere einzigartige Qualität  

und besuchen Sie mit uns 
unsere Bauobjekte in der Region.  
Unsere Extras für Sie garantiert!
• Über 25 Jahre Bauerfahrung
• Ziegel auf Ziegel massiv gebaut 
  z.B. als KfW55 Haus 

• Innenwände mit einem 
  hochwertigen Kalkputz

• keine zusätzliche Dämmung 
  auf den Wänden erforderlich

• Ökologisch und energetisch gebaut
• Ein diffusionsoffenes Haus 
  mit erstklassigem Raumklima

• Konsequente Planung nach Ihren Wünschen
• Regionale Handwerksbetriebe
• Ein persönlicher Bauleiter
• Festpreisgarantie
• 5 Jahre Gewährleistung
• Ihr Ansprechpartner nach Schlüsselübergabe

www.scheuschner-projekt.de

09188/5045244

Sie haben ein Grundstück?
Wir bauen für Sie schlüsselfertig 

ganz nach Ihren Wünschen!

www.scheuschner-projekt.de

Vorankündigung 
Im Frühjahr 2017 planen wir fünf hochwertige 
5-Familien Häuser(barrierefrei). Die kürzlich er-
stellten Wohnungen in Postbauer-Heng waren 
in nur 14 Tagen verkauft. 

Jetzt vormerken lassen!

Beispielhäuser

e-mail: info@seifert-heiztechnik.de • www.seifert-heiztechnik.de

24 Std.-Notfallnummer: 0171/7 76 46 64

Lindelburger Straße 7
90602 Pyrbaum
Tel.: 09180/6 10
Fax: 09180/27 18

Ihr Partner für:
• Möbel nach Maß

•  Zimmer- und
Haustüren

•  Parkett- und
Laminatböden

• Küchen • Bäder

•  Individueller
Innenausbau

•  wir fertigen auch
behinderten-
gerechte MöbelAbt-Stephan-Str. 4 · 90602 Seligenporten

Tel. 0 91 80 / 16 93 ·Fax 0 91 80/93 95 12
e-Mail: Schreinerei.Turinsky@t-online.de
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Gottesdienste
15.01. 2.Sonntag n. Epiphanias 09.30 Uhr Familiengottesdienst
22.01. 3. Sonntag n. Epiphanias 09.30 Uhr Gottesdienst
 09.30 Uhr Kinderkirche im Gemeinde-

haus
26.01. Donnerstag 14.30 Uhr Gottesdienst im Senioren-

zentrum Pyrbaum
27.01. Freitag 19.00 Uhr Feierabendandacht
29.01. 4. Sonntag n. Epiphanias 09.30 Uhr Gottesdienst
05.02. Letzter S. n. Epiphanias 09.30 Uhr Kantatengottesdienst 
09.02. Donnerstag 14.30 Uhr Gottesdienst im Senioren-

zentrum Pyrbaum
12.02. Septuagesimae 09.30 Uhr Familiengottesdienst
19.02. Sexagesimae  09.30 Uhr Gottesdienst

Kasualien

Familiengottesdienst „Alles Neu !?“ 
Der Familiengottesdienst zur Jahreslosung 2017 beginnt am So, 15. Ja-
nuar 2017 um 09.30 Uhr in der St. Georgs-Kirche

Feierabend – die Andacht am Ende der Arbeitswoche
Ein Ausklang mit Lied und Gebet. Abstand vom Alltag nehmen. Vergan-
genes ablegen. Besinnen auf das, worauf es ankommt.
Freitagabend (14-tägig) 19.00 bis 19.30 Uhr 
St. Georgs-Kirche. Nächster Termin: 27. Januar 

Im Januar entfällt das Turmcafé im Gemeindehaus. Das nächste 
Turmcafe ist wieder am 19. Februar von 14.00 - 16.00 Uhr geöffnet.

Mitarbeiterempfang 2017
Die Mitarbeitenden unserer Kirchengemeinde sind am Sonntag, den 
29. Januar um 17.00 Uhr zu unserem Mitarbeiterempfang 2016 im Ge-
meindehaus sehr herzlich eingeladen!

Martin Luther – Der Film
Der Film zeigt in mitreißender Art die zentralen Pro-
bleme auf, mit denen sich Martin Luther in seiner 
Zeit auseinandersetzen musste. Im anschließen-
den ökumenischen Gespräch diskutieren wir, was 
von dem einst Trennenden geblieben ist.
Mittwoch 25. Januar 2017. 19.30 Uhr kath. Pfarr-
heim Pyrbaum

DIE BACHKANTATE IM GOTTESDIENST
Johann Sebastian Bach komponierte etwa 200 Kantaten, die jeweils zur 
Aufführung im Gottesdienst an einem bestimmten Sonntag geschrieben 
wurden. Die Kantaten, bestehend aus Rezitativen, Arien, Chören und 
Chorälen, nehmen Bezug auf die Biblischen Lesungen und die Thematik 
des jeweiligen Sonntags. Für Johann Sebastian Bach war das Wesen 
und der Endzweck der Musik die Ehre Gottes; unter viele seiner Werke 
schrieb er deshalb: 
Soli Deo Gloria – Gott allein die Ehre!  
Im Lutherjahr 2017 fi ndet in unserem Dekanatsbezirk Neumarkt die Reihe 
„DIE BACHKANTATE IM GOTTESDIENST“ statt. Solisten, Instrumen-
talisten und Kirchenchöre unseres Dekanatsbezirks gestalten unter der 
Leitung von Dekanatskantorin Beatrice Höhn vier Kantatengottesdienste 
in Pyrbaum, Sulzkirchen, Beilngries und Neumarkt. Wir laden Sie sehr 
herzlich dazu ein, Gottesdienst auf diese ganz besondere Art mitzufeiern 
und sich vielleicht sogar einmal auf den Weg in eine andere Gemeinde im 
Dekanatsbezirk zu machen. 

Sonntag, 5. Februar 2017 9.30 Uhr – St. Georgs-Kirche Pyrbaum
KANTATENGOTTESDIENST
Liebster Jesu, mein Verlangen, BWV 32 
Solisten und Instrumentalisten 
Kirchenchor Pyrbaum, Einstudierung: Ernst Damm  
Musikalische Leitung: Beatrice Höhn 
Pfarrer Klaus Eyselein 

Kinderkirche am Sonntag, den 22. Januar
Neu: Die Kinder kommen kurz vor 09.30 Uhr in die Kir-
che. Nach der Begrüßung ziehen wir mit unserer Kerze 
ins Gemeindehaus und feiern dort den Gottesdienst für 
und mit Kindern (ab ca. 5 Jahre) und dem Kinderkir-
chen-Team: Beschwingt und spannend, mit Liedern, 
Geschichten und Aktionen rund um die Bibel.
Die Kinder kommen kurz vor 09.30 Uhr ins Gemein-
dehaus. Die Kinderkirche dauert ca 45 - 60 Minuten, 
solange wie der Gottesdienst in der Kirche.
Wir freuen uns auf euch!! Noch Fragen? Einfach im Pfarramt Tel. (09180) 
7 22 anrufen!

Frauenkreis
Am Donnerstag, den 19. Januar laden wir zu unserer Jahresplanung um 
19.30 Uhr in das Gemeindehaus ein. Zu unserer Faschingsfeier treffen wir 
uns am Donnerstag, 09. Februar – genaueres wird noch bekannt gegeben.

Seniorenkreis
Am Dienstag, den 31. Januar treffen wir uns um 13.30 Uhr zu einem Jah-
resrückblick mit Herrn Eyselein im Gemeindehaus. 

Bibelkreis
14tägig am Dienstag, 19.30 Uhr bei Familie Grimm, Am Finkenschlag 18, 
Tel. (09180) 9 40 30

Kirchenchor
Jeden Dienstag ist um 19.45 Uhr Chorprobe im Gemeindehaus. Neue 
Sänger und Sängerinnen sind herzlich willkommen

Mutter- und Kindkreis
Jeden Mittwoch von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr Treffen sich die Igelkinder, 
Mütter mit Kinder im Säuglingsalter und bis ca. 3 Jahre. Informationen: In-
formationen: Janine Riege, Tel. (09180) 9 39 33 13 und Manuela Meister, 
Tel. (09180) 18 63 50.

Kinder und Jugendliche

  Jugendarbeit
Evangelische

Kinderchor ab 5 Jahre
Wir treffen uns immer am Dienstag von 16.30 - 17.15 
Uhr im Gemeindehaus. Wer einmal hineinschnuppern 
möchte ist herzlich willkommen. Es freuen sich auf 
Euch: Ingrid Abraham, Dörte Eyselein und Martina Zieg-
ler. Infos gibt es bei Dörte Eyselein, Tel. (09180) 7 22.

JUMUK (Jugendmusikkreis)
Der JUMUK ist eingeladen beim „Projektchor Weltgebetstag“ mitzusin-
gen und zu spielen. Der Probentermin wird noch bekannt gegeben. Info 
bei Dörte Eyselein, Tel. (09180) 7 22.

VKG – Gruppe 10 - 12
Wir treffen uns einmal im Monat am Freitag ab 16.00 Uhr. Willst DU auch 
dabei sein? Infos gibt’s bei Tine (09180) 18 03 06.
Wir freuen uns auf euch: Kathrin, Fabian und Tine.

Konfi rmanden
Am Donnerstag, 26. Januar 2017 laden wir die Eltern des aktuellen Kon-
fi rmandenjahrganges um 20.00 Uhr zum Elternabend in das Gemeinde-
haus ein.

Jugendtreff „Basement“
Freitag und Samstag von 18.00 - 22.00 Uhr für 12 - 18jährige.
Schaut mal vorbei, das Team ist für euch da!

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.
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vom Fachbetrieb Ihrer 
Region

Design & Qualität

BERATUNG – AUFMASS – MONTAGE

vom Fachbetrieb Ihrer 
RegionBERATUNG – AUFMASS – MONTAGE

Weichselbaum macht‘s
weichselbaum.com

Design &&&& QQQQQQQQQQQQQQualität

rund ums Haus        Angebot anfordern:

0 91 85 / 94 10-0

Rollläden

Markisen

Elektro

Tore

Türen

Fenster

90602 Pyrbaum/Oberhembach Tel.: 0 91 80/767

Sanitär
Heizung

Spenglerei
Solar

Abraham

Neumarkt - Lange Gasse 21
Tel.: (0 91 81) 92 82

www.gartenland-rabovsky.de

...w
Inh. Johann Pruy

ar

Gar r w r w
Verschönern Sie Ihren Garten mit 
 k

r räuc R
g r räuc

     oder R r

In Liebe und Würde Abschied nehmen.

Einfühlsam und fürsorglich geben wir Hilfe-

stellung beim Tod eines geliebten Menschen.

• umfassende, faire Beratung

• Übernahme sämtlicher Formalitäten

• Komplettabwicklung der Erd- oder Feuer-

    bestattung auf jedem Friedhof

• kompetente Information über 

    alternative Bestattungsarten 

    wie Baum- oder Seebestattung

seit 50 
Jahren

Be
sta

tterhandwerk G
ep

rüft und zertif
iz

ie
rt

Tel. 09183  93020 · Endleinstraße13 

90559 Burgthann-Unterferrieden

www.bestattungen-matschke.de

Lebensmittel    Obst    Gemüse    Getränke

Gerhard Striegel
Postöffnungszeiten
Montag - Freitag
9.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 18.00 Uhr
Samstag
9.00 - 13.00 Uhr

Marktplatz 7     90602 Pyrbaum      Telefon: 09180/ 7 57

Geschäftszeiten
Montag - Freitag von 6.15 - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Samstag von 6.15 - 13.00 Uhr

Getränke-Lieferservice    Partyplatten    Präsentkörbe
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Herzlichen Dank!
Allen, die im vergangenen Advent wieder das Adventsfenster in Pyrbaum 
und Umgebung ausgerichtet haben danken wir sehr herzlich! Wir freuen 
uns schon aufs nächste Jahr!!

Familiengottesdienst am Heiligen Abend
Der Kinderchor hat wieder den Familiengottesdienst am Heiligen Abend 
mit Singen und Spielen gestalten. Herzlichen Dank allen singenden En-
geln Hirten und Krippenspielern, die mit den „Hirtengeschichten“ den 
Weihnachtsgottesdienst gestalteten!

Herzlichen Dank den Chören und den Musikern, die die Gottesdienste 
mitgestalteten. 
Ein besonderer Dank für die schönen Christbäume und allen, die die Kir-
che so wunderbar weihnachtlich geschmückt haben.

Neues aus dem evangelischen 
Kindergarten Regenbogen
Rückblick – die Adventszeit im Kindergarten
Die Adventszeit, die Zeit des Wartens. Wir haben diese 
Zeit genutzt um viele adventliche Geschichten vorzu-
lesen, Sterne, Weihnachtsbäume und Geschenke zu 
basteln, haben viele traditionelle Lieder gesungen, das Zimmer ge-
schmückt, Bilder gemalt und im Schein unseres Adventskranzes so man-
ches besprochen.
Ein großes Ereignis war unser Adventsgottesdienst in der St. Georgskir-
che. Die Kinder hatten mit großem Eifer ihre Rollen und Lieder gelernt. Wir 
waren sehr stolz, wie gut sie den Adventsgottesdienst gemeistert haben.
Unter dem Motto: “Wir machen uns auf“ fanden die Adventsandachten mit 
Pfr. Eyselein statt. Die Kinder waren sehr aufmerksam dabei, als er die 
biblische Geschichte erzählte.

Besondere Aktionen
Theaterfahrt zur Marionettenbühne 
Alle Kinder wurden mit dem Bus abgeholt und direkt zur Marionetten-
bühne gefahren. Die Vorstellung - Rabe Socke, alles gebacken und alles 
verschenkt - hat den Kindern und uns sehr gut gefallen. Es war ein beson-
deres Erlebnis für die Kinder.

Hoher Besuch im Kindergarten

Das Pyrbaumer Christkind hat uns besucht. Die Kinder durften Lieder 
vorsingen und viele Fragen stellen. Geduldig und freundlich hat das 
Christkind sich die Zeit genommen und mit den Kindern geredet. Auch 
hat es uns die Geschichte von Wanja vorgelesen.

Die Löwenkinder waren im Seniorenzentrum. Sie sind von Station zu 
Station gewandert und habe für alle Bewohner gesungen und ihnen mit 
einem selbstgebastelten Stern eine frohe Weihnacht gewünscht.

Die Bärenkinder wurden am gleichen Tag im Kindergarten Kunterbunt 
erwartet. Dort hat Frau Opitz vom Nahkauf eine beachtliche Spende (aus 
dem Gewinn des Herbstfestes und der Adventsfensteraktion) an die bei-
den Kindergärten überreicht. Vielen Dank!

Gefreut haben wir uns über eine Märchenstunde der besonderen Art. 
Frau Will hat eine Ausbildung zur Märchenerzählerin gemacht und hat 
uns in der adventlichen  Zeit noch drei kleine Märchen erzählt und mit 
einem Lied und einem „Mutmach-Bewegungsvers“ die Märchenstunde 
ergänzt.

Herzlichen Dank 
An dieser Stelle möchten wir uns auch ganz herzlich bei dem Organisa-
tionsteam und den vielen fl eißigen Helfern für die diesjährige Advents-
kranzaktion bedanken. Sie alle haben die Adventskranzaktion zu einem 
vollen Erfolg gemacht. Ihr ward spitze!

Termine
Wir laden herzliche ein zum Elternabend, am Donnerstag, 19. Januar 
2017, um 19.30 Uhr in den Kindergarten.
Das Thema lautet: Wege einer liebevollen Geschwisterbindung
Als Referentin konnten wir Frau Claudia Beck über KoKi – Netzwerk für 
frühe Kindheit gewinnen.

Den Tag der offenen Tür begehen wir am Sonntag, 5. Februar 2017.
Wir öffnen unsere Tür von 14.00 - 16.30 Uhr.
Neben einem bunten Programm können Sie Ihr Kind für das Kindergar-
tenjahr 2017/18 anmelden, Ihre Fragen an das Kindergartenteam stellen 
und gemütlich Kaffee trinken.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wir wünschen allen Menschen Groß und Klein ein gutes, gesundes 
und zufriedenes  Jahr 2017.

Das Kindergartenteam
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Ökumenische Veranstaltungen
Wie leben ohne Dich?
Selbsthilfegruppe für Trauernde und Hinterbliebene
Vereinbarungen und Informationen unter (09180) 23 25

Luther - Filmabend
Im Rahmen ökumenischer Veranstaltungen laden wir zu einem Filmabend 
am 25.01.2017 um 19.30 Uhr im kath. Pfarrheim Mater Dolorosa ein.
Luther - Er veränderte die Welt für immer
Spielfi lm - Eric Till - Deutschland 2003. Laufzeit: 123 Minuten
Empfohlen: ab 12 Jahren - FSK ab 12 freigegeben

Beschreibung: Der Film erzählt das Leben von Martin Luther: ein auf-
wühlendes, hoch emotionales und dramatisches Leben, das von einem 
Wechselspiel zwischen Glaubensstärke und Anfechtung, Härte und Zer-
brechlichkeit, Entscheidungskraft und Hader geprägt ist. Luther klagte 
eine allmächtige Kirche an, wurde vom Papst exkommuniziert und vom 
Kaiser geächtet. Er veränderte mit seiner Überzeugung die Welt.
„LUTHER“ ist großes internationales Kino mit hochkarätigen Darstellern.

Man(n) trifft sich
Zu einem abendlichen Winterspaziergang der besonderen Art laden wir 
am Freitag, den 03. Februar 2017 ein. Um 19.00 Uhr gehen wir vom 
Nahkauf Parkplatz weg und wandern zur Dachsbauhütte. Dort gibt es 
eine Brotzeit. Herzliche Einladung! 

Nachbarschaftshilfe Pyrbaum

Was ist Nachbarschaftshilfe?
• eine kostenlose und unbürokratische Hilfe für jedermann
• Ansprechpartner im Alltag

Was wird geboten?
• kurzfristiges Einspringen bei der Betreuung von Pfl egebedürftigen
• kurzfristige Betreuung von Kindern
• Orientierungshilfe für Neuzugezogene
• Hilfe für Senioren (Fahrt zum Einkaufen, zum Arzt, spazierengehen...)
• Behördengänge
• Hilfe beim Briefeschreiben
• Kontakte zu anderen Hilfsorganisationen
• wir sind Gesprächspartner und vieles mehr, was der Alltag mit sich bringt

Wo wird die Nachbarschaftshilfe angeboten?
in Pyrbaum mit den Ortsteilen einschließlich Unterferrieden

Wer organisiert die Nachbarschaftshilfe?
Wir sind ehrenamtliche Mitarbeiter eines ökumenischen Arbeitskreises 
der evangelischen Kirchengemeinde und der katholischen Pfarrgemeinde
Pyrbaum.

Wie erreichen Sie uns?
Über die Telefon-Nummer (0 91 80) 22 22

Katholisches Pfarramt Pyrbaum
Mater-Dolorosa, www.pyrbaum-katholisch.de

Gottesdienstordnung vom 15. Januar 2017
bis 15. Februar 2017
Sonntag, 15.01.2017 – 2. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst. Hl. Messe nach Meinung
Dienstag, 17.01.2017 – Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten
18.30 Uhr  Hl. Messe für † Katharina Rusch
Mittwoch, 18.01.2017 – 2. Woche im Jahreskreis
09.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Donnerstag, 19.01.2017 – 2. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung

Freitag, 20.01.2017 – Hl. Fabian, Hl. Sebastian
18.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung 
Samstag, 21.01.2017 – Hl. Meinrad
18.30 Uhr  Vorabendmesse in Unterferríeden. Hl. Messe für † Jochen 
Bergler und † Oma Frieda
Sonntag, 22.01.2017 – 3. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst. Hl. Messe nach Meinung
Dienstag, 24.01.2017 – Hl. Franz von Sales
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Mittwoch, 25.01.2017 – Bekehrung des Hl. Apostels Paulus
09.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Donnerstag, 26.01.2017 – Hl. Timotheus und hl. Titus, Bischöfe
17.30 Uhr  Offener Gebetskreis
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Freitag, 27.01.2017 – Hl. Angela Merici
18.00 Uhr  Hl. Messe für † Mutter Maria Breu und für † Angehörige
Samstag, 28.01.2017 – Hl. Thomas von Aquin
18.00 Uhr  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr  Vorabendmesse. Hl. Messe nach Meinung
Sonntag, 29.01.2017 – 4. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst. Hl. Messe nach Meinung
Dienstag, 31.01.2017 – Hl. Johannes Bosco
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Mittwoch, 01.02.2017 – 4. Woche im Jahreskreis
09.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Donnerstag, 02.02.2017 – Darstellung des Herrn-Lichtmess
Tag des geweihten Lebens
(Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufe)
17.30 Uhr  Offener Gebetskreis
18.30 Uhr  Prozession vom Pfarrheim zur Kirche. Hl. Messe mit Ker-
zenweihe für † Vater Horst Rube
Freitag, 03.02.2017 – Hl. Blasius, Hl. Ansgar – Herz-Jesu-Freitag
!16.00 Uhr  Hl. Messe für † Frau und Mutter Barbara Gumler im Senioren-
zentrum „An Herrnbühl“ mit Blasiussegen
Samstag, 04.02.2017 – Hl. Rabanus Maurus – Herz-Mariä-Samstag
18.30 Uhr  Vorabendmesse. Hl. Messe nach Meinung
Sonntag, 05.02.2017 – 5. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr  Kinder- und Familiengottesdienst mit Blasiussegen. The-
ma: Hl. Balsius. Hl. Messe nach Meinung
Dienstag, 07.02.2017 – Hl. Richard von England
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Mittwoch, 08.02.2017 – Hl. Hieronymus Ämiliani und Hl. Josefi ne 
Bakhita
09.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Donnerstag, 09.02.2017 – 5. Woche im Jahreskreis
17.30 Uhr  Offener Gebetskreis
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Freitag, 10.02.2017 – Hl. Scholasika
18.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung 
Samstag, 11.02.2017 – Gedenktag Unserer Lieben Frau von Lourdes
18.30 Uhr  Vorabendmesse. Hl. Messe nach Meinung
Sonntag, 12.02.2017 – 6. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst. Hl. Messe nach Meinung
Dienstag, 14.02.2017 – Hl. Cyrill (Konstantin) und Hl. Methodius
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Mittwoch, 15.02.2017 – 6. Woche im Jahreskreis
09.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung

Geburtstage

  
  
  
 
  
  
  
  

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.
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Herzliche Glückwünsche zu Ihrem Geburtstag.
Alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen für das neue Lebensjahr 
wünscht Ihnen Ihr Pfarrer Casimir Dosseh.

Öffnungszeiten im Pfarrbüro:
Mittwoch und Donnerstag von 9.30 - 11.30 Uhr

Kirchenchorproben 
Do. 19.01. – 19.30 Uhr Chroprobe
Do. 02.02. – 19.30 Uhr Chroprobe
Do. 16.02. – 19.30 Uhr Chroprobe

Gospelchor
Sa. 14.01. – Chorprobe im Seniorenzentrum

Firmbewerber
Die ökumenische Aktion der Firmlinge ist am 15.02.2017 um 17.30 Uhr im 
evang. Gemeindehaus.

Pfarrgemeinderat
Nächste Sitzung ist am 01.02.2017 um 20.00 Uhr im Pfarrheim

Frauenbund und Seniorenkreis feiern gemeinsam Fasching! 
Am Dienstag, 21.02.2017 um 14.00 Uhr sind alle Senioren und Interes-
sierte zu einer Faschingsfeier mit buntem Programm ins Seniorenheim 
„Am Herrnbühl“ recht herzlich eingeladen.  

Wort des Lebens Kreis
Wir sind eine Gruppe von katholischen und evangelischen Christen, die 
sich einmal im Monat trifft. Bei unseren Begegnungen tauschen wir uns 
über eine Textstelle in der Bibel aus und überlegen, wie sich diese in un-
ser konkretes Leben übertragen lässt.
Bei Interesse melden sie sich bei Petra Schmitt (09180) 17 60

Offener Gebetskreis
Jeden Donnerstag, jeweils um 17.30 Uhr trifft sich der Offene Gebetskreis 
zum beten und besinnen in der Pfarrkirche Mater Dolorosa.
Jeder ist hierzu herzlich eingeladen.

Krankenpfl egeverein Pyrbaum-Seligenporten
Bitte denken Sie bei „Veränderungen“ auch an den Krankenpfl egeverein, 
z. B. bei der Änderung der Kontoverbindung usw.

Wir sammeln abgestempelte Briefmarken für die Steyler Mission
Bitte sammlen Sie mit!
Zu beachten ist:
Die Briefmarken jeweils mit mindestens einem Rand von etwa 0,5 cm 
ausschneiden und nicht vom Papier lösen.
Sammelstellen: 

• Weißer Kasten (Anregungen Pfarrgemeinderat) neben der Aus-
gangstüre der Kirche.

• In der Sakristei
• Im Pfarrbüro

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!!

Brillen für die Mission
Haben Sie alte Brillen, die sie nicht mehr benutzen und wissen nicht wohin 
damit? Gerne können sie diese in der Sakristei oder im Pfarrbüro abgeben.

Einladung zum GlockenCafé
Am Sonntag, den 12. Februar fi ndet ab 14.00 Uhr ein Kaffeenach-
mittag statt, an dem wir Sie mit Kaffee und selbstgebackenem Ku-
chen in netter Gesellschaft verwöhnen möchten. 
Wir freuen uns auf Sie!

Wir laden sie ganz herzlich ein, an den vielfältigen Aufgaben und Pro-
jekten unserer Pfarrgemeinde durch eine Spende mitzuwirken.
Unsere Spendenkonten:
Sparkasse Neumarkt-Parsberg, Katholische Kirchenstiftung Pyrbaum, 
IBAN: DE56760520800000300046, BIC:BYLADEM1NMA
Raiffeisenbank Neumarkt, Katholische Kirchenstiftung Pyrbaum, 
IBAN: DE64760695530006410944, BIC:GENODEF1NM1

Katholische Pfarrei Seligenporten
Mariä Himmelfahrt (www.pfarrei-seligenporten.de)

Geburtstage
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  

Zu Ihrem Geburtstag alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen, das 
wünscht Ihnen von Herzen Ihr Pfarrer Hans Henke.

Jubilare
Die Pfarrei Seligenporten bittet alle Jubilare sich im Pfarrbüro (mittwochs 
von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr, Tel. (09180) 8 44; E-Mail: seligenporten@
bistum-eichstaett.de) zu melden, wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihres 
Geburtstag ab dem 70. Lebensjahres im Mitteilungsblatt und/oder in der 
Kirchenzeitung nicht einverstanden sind.

Gottesdienstzeiten in der Winterzeit
Dienstag um 09.00 Uhr in Rengersricht
Mittwoch um 15.00 Uhr Kinder- u. Schülergottesdienst in Seligenporten
Donnerstag um 09.00 Uhr in Rengersricht
Freitag um 17.00 Uhr in Seligenporten
Samstag um 18.00 Uhr Vorabendgottesdienst in Seligenporten
Sonntag um 09.30 Uhr Pfarrmesse in Seligenporten

Die Gottesdienstordnung ist immer aktuell einsehbar auf
www.pfarrei-seligenporten.de

oder der Infotafeln an der Pfarrkirche und Filialkirche

Termine der Pfarrei Seligenporten
Am 27.01. um 18.00 Uhr Dankmesse mit anschl. Dankeschön Essen im 
Pfarrheim für alle ehrenamtlich Tätigen der Pfarrei.

Am So., 29.01. ab 13.30 Uhr große Kaffee & Kuchen-Aktion des Frau-
enkreises im Pfarrheim.

Frauenkreis
Der Verkauf auf dem Weihnachtsmarkt im Klosterhof war sehr erfolg-
reich. Unsere selbstgemachten Waren haben großen Anklang gefunden. 
Ein herzliches Vergelt`s Gott allen, die so fl eißig mitgearbeitet haben und 
bei denjenigen, die mit ihrem Einkauf an unserem Stand die gut Tat un-
terstützt haben. Der Erlös wird wie in jedem Jahr an Notleidende und 
Bedürftige gespendet.

Am 8. Dezember hat sich der Frauenkreis zu unserer besinnlichen Ad-
ventsfeier im Gasthof Renner-Brandl in Rengersricht getroffen. Ich 
möchte mich nochmals ganz herzlich bedanken bei dem Chor „Froh und 
Heiter“ für die wundervollen Weihnachtslieder zur Einstimmung auf das 
bevorstehende Weihnachtsfest. Das warme Buffet war köstlich, und wir 
alle haben die angenehme Atmosphäre bei der Familie Renner-Brandl 
sehr genossen. Mit diesem feierlichen Abend haben wir unser Programm 
für das Jahr 2016 beendet.

Unsere große Kaffee-/Kuchen-Aktion fi ndet statt am Sonntag, den 29. 
Januar 2017. Dazu möchte ich alle heute schon recht herzlich in unser 
Pfarrheim einladen. Der Erlös dieses Anlasses wird ebenfalls wie bei uns 
üblich gespendet werden. Bitte unterstützen Sie auch diese Aktion.

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.
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Nachstehend möchte ich unser Programm von Februar bis Juli 2017 be-
kannt geben.
Dienstag, 21. Februar: Frau Dr. Julia Gumpp, Seligenporten, Ärztin im 
Klinikum Neumarkt, wird über ihre Arbeit mit den Ärzten der „Aidshilfe 
Malawi e.V.“ in Afrika berichten. Pfarrheim, Beginn 19:00 Uhr
Dienstag, 21. März: Referentin Frau Guggenberger vom Landesverband 
Vogelschutz, Unterferrieden. Thema: „Einheimische Vögel“. Pfarrheim, 
Beginn 19.00 Uhr
Dienstag, 11. April: Referentin Frau Stephanie Prockl. Thema: „Vorsor-
gevollmacht, Betreuungsverfügung und Patientenverfügung“. Pfarrheim, 
Beginn 19.00 Uhr
Donnerstag, 11. Mai: Maiandacht von unserem Frauenkreis in der Ka-
pelle St. Wolfgang in Allersberg
Dienstag, 20. Juni: Ausfl ug nach Regensburg
Dienstag, 18. Juli: Nachmittagsausfl ug nach Roth mit Besichtigung der 
Altstadt und Kaffeetrinken

Ich wünsche Euch und Euren Familien ein glückliches, gesundes und 
friedvolles neues Jahr.

Liebe Grüße, Eure Bruni

Familienkreis Seligenporten
Am 9.12.2016 fand bereits zum 6. Mal das Advents-
fenster unseres Familienkreises der Pfarrei Seligen-
porten statt. Viele Kinder, Mamas, Papas, Omas und 
Opas fanden sich bei Gott sei Dank schönem Wetter 
im Klosterhof ein.
Bei Glühwein, Punsch, Waffeln, Kartoffelsuppe und 
Philipp´s selbstgemachten Popcorn konnten wir zusammen ein paar ge-
mütliche Stunden verbringen. Selbstverständlich ließen es sich Benno und 
Roland nicht nehmen, uns musikalisch auf Weihnachten einzustimmen.

Unser Dorfmusiknachwuchs - 
Lucia, Mia und Philipp hatten 
an diesem Abend ihre große 
Premiere und zeigten unter 
großem Beifall, was sie schon 
gelernt haben.
Einen ganz lieben Dank an un-
sere Hanne, die den Kindern 
eine tolle Weihnachtsgeschich-
te erzählt hat. Vielen Dank 
auch an Elke, die die Kinder mit ihrem selbstgemachten Kinderpunsch 
verwöhnt hat.
Aber vor allem möchten wir allen ein herzliches Dankeschön sagen, die 
auch dieses Jahr wieder fl eißig unsere Spendenbox gefüllt haben. Es ka-
men insgesamt 347,70 € zusammen. Der gesamte Betrag wurde an die 
Aktion Sternstunden e.V. gespendet.
Schön, dass wieder so viele zusammen mit uns diesen Abend verbracht 
haben. 
Wir freuen uns schon, Euch nächstes Jahr wieder am 3. Adventswochen-
ende im Klosterhof begrüßen zu dürfen.

Euer Familienkreis, Conny und Simone

Katholisches Pfarramt Möning 
Filiale Schwarzach 
92342 Freystadt-Möning, Pfarrstr. 1
Tel. (09179) 9 07 05, Fax (09179) 9 07 06, www.pfarrei-moening.de
e-mail: moening@bistum-eichstaett.de
Die Gottesdienstordnungen fi nden Sie im aktuellen Pfarrbrief.

Pfarramt
Bürozeiten der Sekretärin:
Montag, Mittwoch und Donnerstag von 9.00 - 12.00 Uhr 

Gottesdienste in Schwarzach
mittwochs um 18.30 Uhr Rosenkranz, um 19.00 Uhr hl. Messe

Urlaubsimpressionen
„Cordillera Real – königliche Berge“: Unter diesen Titel hat Pfr. Andreas 
Hanke seine Urlaubsimpressionen in Bild und Wort über Land und Leute, 
Abenteuer und Sehenswertes gestellt. Die Termine sind am Dienstag, 24. 
Jan. um 19.45 im Pfarrheim Möning und am Donnerstag, 26. Jan. um 
19.45 Uhr im Pfarrheim Pavelsbach. Der Eintritt ist frei. Alle Interessierten 
sind herzlich willkommen.

Frauenkreis
Der Frauenkreis trifft sich am Mittwoch, 08.02.2017 um 14.00 Uhr im 
Pfarrheim Möning zur Faschingsfeier mit lustigem Programm.

Katholisches Pfarramt Postbauer-Heng
St. Elisabeth,
www.postbauer-heng@bistum-eichstaett.de

Sonntagsgottesdienste
Samstag, 18.00 Uhr Vorabendmesse in Ezels-
dorf (Pfaffenhersdstr. 27a)
Sonntag, 08.30 Uhr Frühmesse in St. Elisabeth
Sonntag, 10.00 Uhr Sonntagsmesse in St. Elisabeth

Dorfgemeinschaft Schwarzach
Geburtstag

 
 

 

Wir gratulieren nachträglich zum Geburtstag und wünschen Ihnen viel 
Glück und Gesundheit für das neue Lebensjahr!

Parteinachrichten

SPD
Ortsverband Pyrbaum

Veranstaltungskalender der SPD für 2017
Liebe Mitbürger,
bereits mit der Dezemberausgabe 2016 des Mittei-
lungsblattes haben wir wie in den vergangenen Jahren 
den Veranstaltungskalender für 2017 an alle Haushalte 
der Marktgemeinde verteilen lassen. 
Neben dem Überblick der Veranstaltungen 2017 innerhalb der Marktge-
meinde, haben wir selbstverständlich auch wieder die Abfuhrtermine für 
die „Blaue Tonne“ und den „Gelben Sack“ aus den Angaben des Landrat-
samtes übernommen.  
Sollte nicht jeder Haushalt einen Kalender bekommen haben, so liegen 
noch Kalender bereit, die wir Ihnen gerne vorbeibringen würden. Bei Be-
darf rufen Sie bitte einfach folgende Festnetznummer an:
1. Vorsitzender Frank Papenburg unter: (09180) 30 38,
Marktrat Roland Lehmeier unter: (09180) 9 00 43 oder 
Marktrat Dirk Lippmann unter: (09180) 9 39 97 99

Dein SPD Ortsverein Pyrbaum

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.
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Bündnis 90/Die Grünen
Ortsverband Pyrbaum

Der Ortsverband der Grünen trifft sich wieder am
14. Februar um 19 Uhr 30 in der TSV Sportgaststätte 
am Felsenkeller in Pyrbaum.
Folgende Themen stehen unter anderem auf der Tagesordnung:
Ringen um die Fassade – die Sanierung der Bräustuben, mit oder ohne 
Fachwerk?
8 Wochen Anrufsammeltaxi, ein Erfahrungsaustausch.
Und Vorbereitung des grünen Standes im Mai auf dem Pyrbaumer Bau-
ernmarkt.
Interesssierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.

www.gruene-pyrbaum.de

Veranstaltungskalender
Datum Uhrzeit Veranstaltung/Verein Veranstaltungsort

17.01.2017 14.00 Uhr Vortrag  Allgemeiner Seniorenclub Pyrbaum Sportgaststätte Am Felsenkeller 
20.01.2017 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen – Kerwaboum Pyrbaum FW Haus Pyrbaum
20.01.2017 Jahreshauptversammlung – Schlepperfreunde Pyrbaum Schützenhaus Pyrbaum
20.01.2017 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung – FF Pruppach Gemeinschaftshaus Pruppach
21.01.2017 20.00 Uhr Ball des Marktes  Mehrzweckhalle Pyrbaum
22.01.2017 18.00 Uhr Jahreshauptversammlung – FF Seligenporten FW Haus Seligenporten 
25.01.2017 16.00 Uhr Jahreshauptversammlung – Behinderten und Reha -Sportgruppe Sportgaststätte Am Felsenkeller
29.01.2017 17.00 Uhr Mitarbeiter-Empfang – Evang. Kirche Evang. Gemeindehaus 
03.02.2017 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung – Fischereiverein Pyrbaum Fischerhütte Pyrbaum
03.02.2017 19.00 Uhr Ehrenabend – SV Seligenporten Sportheim Seligenporten 
03.02.2017 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung mit Wahlen – FF Pyrbaum FW Haus Pyrbaum
04.02.2017 19.30 Uhr Sauessen – Schützengesellschaft Kloster Tannenreis Seligenporten Schützenheim Seligenporten
05.02.2017 09.00 Uhr Tag der offenen Tür – KiGa  Regenbogen KiGa  Regenbogen
10.02.2017 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung – Blasorchester Pyrbaum/Liederkranz Pyrbaum FW Haus Pyrbaum
11.02.2017 19.00 Uhr Wolfgang Buck „Aufs Maul gschaud“ – Kulturgrenze West   In der evangelischen Kirche
12.02.2017 14.00 Uhr Glockenkaffee der Kath. Kirche Pyrbaum Mater Dolorosa Im kath. Pfarrheim Pyrbaum

B a g g e r b e t r i e b J. S c h m i d t
Am Grünberg 19

92353 Postbauer-Heng

Tel. 09188 / 300 125

oder 0151 / 12 71 18 63

- Lader, -Bagger, -Minibaggerarbeiten

- kleine Erdbewegungen

- Verkauf von Kleinmengen z.B. Schotter,

Sand, Splitt auch mit Lieferung

- Wurzelstockrodung mit Entsorgung
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... sowie Penthaus Wohnungen. Die Wohnungen sind 
barrierefrei und im KfW 55 Energiestandard gebaut. 
Die Wohnungen sind exklusiv ausgestattet: 

www.scheuschner-projekt.de

09188/5045244

• Fußbodenheizung
• exklusive Bodenbeläge 
• elektrische Rollläden
• Videogegensprechanlage
• dezentrale Lüftungen  
  mit Wärmerückgewinnung 

• bodengleiche Dusche 

• große Terrasse/Balkon 
• elektrische Markisen
• Terrassenheizung 
• Aufzug im Haus
• gemauertes Kellerabteil  
  (ca. 15m²)

• Garage extrabreit

Wir vermieten direkt vom Eigentümer  
hochwertige 2- u. 3- Zi.-Terrassenwohnungen

www.scheuschner-projekt.de

Elektro
Traumüller
Inhaber: Martin Ermer

Allersberger Straße 6  •  90602 Pyrbaum  •   Telefon: 09180 / 704  •  Fax: 09180 / 33 37
Email: ermer-elektro@t-online.de

• Elektroinstallation für Haus und Gewerbe
• Elektrogeräteverkauf und Kundendienst
• Elektroheizsysteme
• Antennentechnik

Annahmestelle für:

Wäscherei und Heißmangel
Schuhreparaturen

Änderungsschneiderei

der Firma Holzschuh

Waschsaugergeräteverleih

FLIESEN

AUSSTELLUNG    BERATUNG    VERKAUF    VERLEGUNG    RENOVIERUNG

Öffnungszeiten der Ausstellung: Mo. - Fr. von 10.00 - 14.00 Uhr
Sa. von 9.00 - 15.00 Uhr, oder nach Vereinbarung

90602 Pyrbaum-Seligenporten · Möninger Str. 38 · Tel. 0 91 80 / 93 02 02
Fax 0 91 80 / 93 02 00 · Mobil 01 72 / 8 32 55 83 · eMail: bayer.fliesen@t-online.de

NATURSTEINE

Wir planen Ihr Bad
mit 3D und

Fotorealistik-!

Volker Holzammer
Steinmetzmeister

Grabmal        Bau         Bildhauerei      Restaur

Lassen Sie sich von uns ein unverbindliches Angebot erstellen.
                                  Wir beraten Sie gerne.

09180 / 1 86 33 41
0178 / 33 06 72190602 Pyrbaum

 Kabelfernsehen
 Sat- / Antennenanlagen
 TV-Gemeinschaftsanlagen
 Installation & Wartung
 Raucharnmelder
 Elektroinstallationen

A.T.S. Antennentechnik
92353 Postbauer-Heng

Tel. 09188/ 7 49 99 66  –  info@ats-antennentechnik.de
www.ats-antennentechnik.de
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Vereinsnachrichten

Musikverein der Marktgemeinde 
Pyrbaum e.V.
Mit Herzblut und viel Liebe alten
Mitmenschen eine Freude bereiten.
In der Adventszeit musizierten die jungen 
Musiker und Schüler des Musikvereins der Marktgemeinde Pyrbaum für 
die Bewohner und ihren Angehörigen im Seniorenzentrum in Pyrbaum 
und im Pfl egeheim St. Josef in Freystadt.

Mit Musik, Gesang, Gedichten und einem kleinen Blumengeschenk 
wünschten die jungen Musiker ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute 
für das neue Jahr. Als Dank für den besinnlichen Adventsnachmittag be-
kamen die jungen Musiker viel Applaus und ein paar Tränen vor Freude.  

Musikakademie Pyrbaum - Die erste Wahl für
professionellen Musikunterricht! 
Wir bieten Ihnen hochqualifi zierten Musikunterricht 
über eine Vielzahl verschiedener Instrumente wie Kla-
vier, Gitarre, E-Bass, Kontrabass, Schlagzeug, Flöte 
und viele Blasinstrumente an. 
Die Musikakademie - unter der Leitung des Diplom Musikpädagogen Do-
minik Lehmeier - besteht aus einem Team professioneller und erfahrener 
Musiker, die es sich zum Ziel gesetzt haben, ihr Wissen und Können aus 
Liebe und Begeisterung zur Musik weiterzuvermitteln.
Der Musikunterricht fi ndet in der Regel in der Pyrbaumer Schule statt.
Bei uns gilt der Grundsatz: Musik soll Spaß machen!
Gemeinsames Musizieren macht 
nicht nur Spaß, es fördert auch 
den Gemeinschaftssinn!
Haben wir Ihr Interesse
geweckt?
Haben Sie Lust auf eine kos-
tenlose unverbindliche Pro-
be-Musikstunde?
Dann rufen Sie uns einfach an – Ihr Ansprechpartner hierfür ist der 1. Vor-
sitzende des Musikvereins der Marktgemeinde Pyrbaum Roland Lehmeier. 
Telefon: (09180) 9 00 43 oder Mobil: (0178) 6 86 58 94
Mail: roland.lehmeier@t-online.de 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!
Ihr Musikverein der Marktgemeinde Pyrbaum e.V. & Ihre Musikaka-
demie Pyrbaum  zwei starke Partner für Ihre Musikausbildung!

TSV Pyrbaum e.V.
www.tsvpyrbaum.de
Faschingstermine
Kinderfasching: Sonntag, 19.02.2017 14.00 - 17.00 Uhr
Reha-Fasching: Mittwoch, 22.02.2017 ab 17.00 - 20.00 Uhr
Weiberfasching: Donnerstag, 23.02.2017 ab 19.00 Uhr

Freizeit-Sport
Hier eine Übersicht unserer Freizeitsportgruppen. Kostenloses Schnup-
pertraining ist jederzeit möglich. Auf Wunsch sind auch 10er-Karten zu 
erwerben. Allgemeine Infos bei Tanja Fiederer Tel: (09180) 26 75
Die „Sportlerei“ (= Fitnesstraining für Frauen)
Dienstags um 19.00 - 20.30 Uhr
Infos bei Tanja Fiederer Tel: (09180) 26 75

Zumba mit Marlene
Seit 11.10.16 um 18.00 Uhr geht’s wieder los mit Zumba, dann immer 
dienstags 18.00 - 19.00 Uhr
Infos bei Tanja Fiederer Tel: (09180) 26 75

Aerobic & Co mit Kerstin
Mittwochs von 19.30 - 20.30 
Infos bei Kerstin Zeuschner Tel: (09180) 27 27

Freizeit-Herren
Donnerstags von 19.00 - 20.30 Uhr 
Infos bei Gerhard Sander Tel: (09180) 12 52

Freizeit-Damen
Donnerstags von 09.30 - 10.30 Uhr 
Walking immer montags am Nachmittag
Infos bei Thea Rosenau Tel: (09180) 13 56

Damengymnastik
Montags 19.30 - 20.30 Uhr 
Infos bei Henni Knobling Tel: (09180) 7 37

Streetdance-Kids
Donnerstags von 15.30 - 17.00 Uhr / 18.00 - 19.00 Uhr 
Infos bei Carina Partl Tel: (0175) 9 40 05 33

Mutter-Kind-Turnen
Donnerstags von 17.00 - 18.00 Uhr 
Infos bei Thomas Kunstmann Tel: (0171) 7 53 25 65

Kinderturnen – Neustart 
Ab Freitag, 13. Januar 2017 15.30 - 
16.30 Uhr geht’s mit dem Kinderturnen 
wieder los.
Infos bei Tanja Fiederer Tel: (09180) 26 75

Fußball
G-Jugend-Fußballer mit neuen Trikots zur Weihnachtsfeier bedacht

Ein quirliger Haufen freut sich über ihr neues Outfi t: Marco Castiglione (Mitte stehend) un-
terstützt unsere Kleinsten mit einem neuen Satz Trikots. Die Betreuer Thomas Regnet (links) 
und Volker Laudin sagen zusammen mit unserem Nachwuchs danke.

Zur gelungenen Weihnachtsfeier unserer G-Jugend gab es eine echte 
Überraschung: Herr Marco Castiglione, Inhaber der Karrierepilot -
Group, brachte einen neuen Satz Trikots für unsere kleinsten Nach-
wuchskicker mit, die sich darüber riesig gefreut haben. Wir freuen uns, 
wenn heimische Firmen unseren TSV unterstützen. In der Vergangenheit 
hat Herr Castiglione auch schon andere Jugendmannschaften in unse-
rem TSV Pyrbaum unterstützt. Dafür möchten wir uns herzlich bedanken.  
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Tennis
Die Vorbereitungen auf die neue Saison haben bereits 
begonnen. Wir werden voraus- sichtlich wieder mit 7 
Mannschaften, drei Erwachsenen-Teams und vier 
Nachwuchsmannschaften, antreten. 
Eine Reihe von Ersatzanschaffungen sind geplant und 
bereits in der Beschaffung, um Tennisheim und Anlage 
auf aktuellem Stand zu halten. Wir bedanken uns besonders bei der Raif-
feisenbank Pyrbaum, sowie dem Sägewerk Fehrer für ihre großzügigen 
Spenden.
Folgende wichtigen Termine sind auf der letzten Abteilungsleitungssit-
zung festgelegt worden, die wir bitten zu reservieren:

• Arbeitsdienst Samstag, 15. April 2017, 09.30 Uhr
• Arbeitsdienst und Saisioneröffnung Samstag,  22. April 2017, 09.30 Uhr
• Night of Tennis Samstag, 29. Juli 2017, 19.30 Uhr
• Vereinsmeisterschaften Einzel Sonntag, 30. Juli 2017
• Vereinsmeisterschaften Damen und Herren Doppel, Sonntag, 17. 

Sept. 2017
• Vereinsmeisterschaften Mixed Doppel, Sonntag, 24. Sept. 2017
• Jahreshauptversammlung Freitag, 27. Okt. 2017, 19.30 Uhr
• Arbeitsdienst und Schließung der Plätze Samstag, 28. Okt. 2017, 

09.30 Uhr
Am Donnerstag, den 19.1.2017 fi ndet ab 19.30 Uhr im Sportheim ein Ke-
gelabend für alle Mitglieder statt. Wir wissen, dass viele Tennisspieler 
auch mit der etwas größeren Kugel gut umgehen können und freuen uns 
auf Eure Teilnahme.

Reinigungskraft gesucht
Hilfe benötigen wir in der neuen Sommersaison von Mitte April bis Ende 
Oktober bei der Reinigung unseres Vereinsheims. Hier suchen wir eine 
engagierte Reinigungskraft, die ca. 6 Stunden/Woche unser Vereinsheim 
in Schuss hält. Die Bezahlung erfolgt nach Absprache. Interessenten 
melden sich bitte bei Volker Härdtl unter (09180) 33 58.
Alle Neuigkeiten um den Tennissport in unserer Gemeinde fi ndet Ihr wie 
gewohnt unter www.tsv-pyrbaum.de .

Verein für Deutsche Schäferhunde
Der Schäferhundeverein Pyrbaum e.V. bietet allen Hun-
defreunden Unterstützung in Fragen der Anschaffung, 
Erziehung und Ausbildung von Hunden aller Rassen an.
Zum Kennenlernen und für fachlichen Informationsaus-
tausch mit unseren erfahrenen Ausbildern laden wir Sie 
in unser gemütliches Vereinsheim ein.
Die Übungszeiten und gleichzeitig die Öffnungszeiten des Vereinsheims sind:
Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr und Samstag von 15.00 bis 19.00 Uhr
Ansprechpartner: Franz Meier, Johann-Holzhammer-Str. 15, 90602 Pyr-
baum, Telefon: (09180) 21 39, E-Mail: franz.meier-py@t-online.de

VdK
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner
des VdK,
am 13. November 2016 ist die VdK-Sammlung 
„Helft Wunden heilen“ wieder mit einem respektablen Ergebnis für unse-
ren Ortsverband zu Ende gegangen. Dafür möchten wir uns bei Ihnen, die 
Sie wieder Ihre Herzen geöffnet und für die gute Sache gespendet haben, 
ganz herzlich bedanken. Unser Dank gebührt aber auch unseren Samm-
lern, die bei Wind und Wetter unterwegs waren. Wir hoffen sehr, auch im 
kommenden Jahr wieder auf sie zählen zu dürfen.
Besonders gefreut haben wir uns über den sehr guten Besuch unserer 
Weihnachtsfeier. Danke, dass Sie so zahlreich unserer Einladung gefolgt 
sind! Wir hoffen natürlich auch, dass Ihnen das gebotene Programm ge-
fallen hat und Sie sich bereits auf die nächste Weihnachtsfeier – diese 
kommt bestimmt – freuen.
Der erste VdK-Außensprechtag im neuen Jahr fi ndet am 07. Februar 
2017 von 14.00 bis 15.00 Uhr im Pyrbaumer Rathaus statt. Sie können 
sich über alle Termine 2017 wie gewohnt in den Schaukästen informieren.

Felix Porta e.V.
Offener Jugendtreff Felix Porta e.V.
startet
Wie angekündigt, startet der offene Jugend-
treff für Interessierte ab 12 Jahren ab dem 
19.01.2017. Wir treffen uns immer donners-
tags im Pfarrheim Seligenporten von 17 - 20 
Uhr zum gemütlichen Zusammensein, Freunde 
treffen usw.
Auf Euer Kommen freut sich Steffi  Jaspers und Frank Schmidpeter von 
den streetworkern.
Bei Fragen wendet Euch gerne an Steffi  unter (09180) 4 09 00 60 oder 
(0176) 47 66 00 42.

Bund Naturschutz in Bayern e.V.
Ortsgruppen Pyrbaum und Postbauer-Heng.
Liebe Mitglieder des BN Pyrbaum – Postbauer Heng. 
Ich hoffe sie haben den Jahreswechsel gut überstan-
den. Auf diesem Wege darf ich Ihnen und Ihren Famili-
en ein frohes, gesundes und erfolgreiches neues Jahr 
wünschen. 
Am Donnerstag den 19.01.2017 fi ndet im Restaurant Dynasty (ehemals 
schwarzes Kreuz) in Postbauer die erste öffentliche Vorstandsitzung in 
diesem Jahr statt. Beginn ist um 20.00 Uhr.
Es wird das Jahresprogramm für 2017 vorgestellt. 
Auf Ihre Teilnahme freut sich die Vorstandschaft.

Dorfmusik Seligenporten
Heilige Nacht 
Am Abend vor Heilig Abend trauten wir unseren Au-
gen nicht, als bereits um dreiviertelsechse der Stodl bis 
zum allerletzten Platz gefüllt war. Obwohl die Besucher 
der „Heiligen Nacht“ noch sehr eng zusammengerückt 
waren, mussten einige vor dem Stodl ausharren und 
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wurden zum Trost bereits während des Benefi zkonzerts mit Glühwein, 
Bier, Limo und Lebkuchen versorgt. Vielen Dank hier an die Abordnung 
der Kirwaleit-Klousta, welche die Bewirtung übernahm.
Für uns Dorfmusikanten und alle Besucher entwickelte sich von Beginn 
des Konzertes an eine besinnliche Atmosphäre für die der Stodl der Fa-
milie Sossau den perfekten Rahmen schaffte. Zu Weihnachtsliedern und 
Weisen brachten wir das Gedicht „Heilige Nacht“ des bayerischen Mund-
artdichters Ludwig Thoma zu Gehör. 

Das sich alle Vorbereitungs- und Probearbeiten gelohnt hatten, zeigte 
uns der kräftige Applaus am Ende des Konzertes ebenso, wie die un-
glaubliche Spendenbereitschaft der Zuhörer. So zählten wir in den Spen-
denboxen dann den Betrag von 1483,- € welche wir ohne Abzug direkt an 
die Aktion Sternstunden des Bayerische Rundfunks überweisen konnten. 
Ein herzliches „Vergelts Gott“ allen Spendern für diese enorme Summe. 
Nach dem Konzert genossen wir mit unseren Besuchern noch ein paar 
schöne Stunden am Lagerfeuer vor oder in der romantischen Kulisse des 
Stodls.
Vielen Dank nochmals an alle Besucher und Spender, die Kirwaleit, 
die Feuerwehr Seligenporten, Familie Lutter aus Schwarzach für die 
Schnapsspende und natürlich an die Familien Franz Sossau und Rene 
Duda, ohne die dieses Projekt nicht zu verwirklichen gewesen wäre.

Gartenbau- und Landespfl egeverein 
Seligenporten e.V.
Jubiläums-Waldweihnacht am
18. Dezember 2016
Durch dichten Nebel und bei nass-kaltem Wetter kämpf-
ten sich die Fackelträger durch den Wald und trafen 
pünktlich „am Eicha“ ein, wo bereits festlich geschmück-
te Zelte, heißer Kinderpunsch und Glühwein sowie Brat-
wurstsemmeln und süße Teller auf sie warteten.
Die ökumenische Waldweihnacht ist für viele Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger schon zur Tradition geworden, dementsprechend zahlreich war die 
Zahl der Erwachsenen und Kinder. Diese wurden vom 1. Vorstand, Diet-
mar Hoffmann und den Weihnachtsengeln Elena Pelzel und Anna Hoff-
mann herzlich begrüßt.
Anschließend fand die 3. Bürgermeisterin, Gabi Zehnder, sehr herzliche 
Grußworte für das bevorstehende Weihnachtsfest.

Die Kindergartenkinder mit ihren Betreuerinnen trugen mit schönen Lie-
dern zum festlichen Rahmen bei.

Zum Abschluss riefen die Pfarrer der beiden Konfessionen, Pfarrer Henke 
und Pfarrer Dinkel, den Weihnachtsgedanken in Erinnerung und segne-
ten die Anwesenden für das bevorstehende Fest und den Jahreswechsel.

Allen, die zu einer gelungenen 20. Waldweihnacht beigetragen haben, 
danken wir ganz herzlich. Ein großes Vergelts‘ Gott auch an alle, die mir 
ihrer großzügigen Spende unsere Kinder- und Jugendarbeit im Jahr 2017 
unterstützen.

Ausblick auf 2017
Wir werden auch 2017 wieder ein umfangreiches Programm gestalten, 
das die nun schon traditionellen Veranstaltungen im Schulgarten wie Kar-
toffeln legen und ernten, das große Grillfest im Sommer, den Erntedank 
und die Waldweihnacht beinhaltet. Auch beabsichtigen wir wieder mit der 
Seligenportener Schule und der externen Waldpädagogin und Försterin,  
Frau Karin Kühnel, einen lernintensiven Tag in unserer direkten Umge-
bung möglich zu machen. 
Wir möchten Sie gerne einladen, Mitglied in unserem Gartenbau- und 
Landespfl egeverein Seligenporten zu werden. Dann können Sie aktiv 
dazu beitragen, Ihr Umfeld in unserem Dorf schöner, grüner und umwelt-
freundlicher zu gestalten und sich in unsere interessante Arbeit einbrin-
gen.
Sollten Sie Themen haben, von denen Sie sich wünschen, dass sich der 
Gartenbauverein näher damit beschäftigt, können Sie Ihre Vorschläge 
gerne per e-mail oder Telefon nennen. Wir sind offen dafür, neue und 
interessante Themen oder Aktivitäten aufzugreifen.
Hier die Kontaktdaten für Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen:
Günther Pfülb, Tel.: (09180) 93 03 94; e-mail: ar-pfuelb@freenet.de
An dieser Stelle wünschen wir Ihnen allen ein gesundes, fröhliches und 
erfolgreiches Jahr 2017. Allen unseren Kranken eine baldige und mög-
lichst vollständige Genesung, damit sie demnächst wieder mit uns alle 
Events genießen können. Für die Unterstützung im vergangenen Jahr 
danken wir Ihnen allen ganz herzlich.

Die Vorstandschaft



Mitteilungsblatt Markt Pyrbaum  –  Januar 2017  27

SCHIESSTERMINE:

GUT SCHUSS 

Siegerehrung mit Schlachtschüsselessen findet am Faschingssamstag, 
den 25. Februar 2017 mit „MP 3 Player“ Partyband aus Roth im 

Schützenheim Pyrbaum statt. Beginn um 19.30 Uhr.  
Masken sind herzlich willkommen. 
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Freiwilligen Feuerwehr Pyrbaum e.V
Einladung
Am Freitag, 03. Februar 2017 fi ndet um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus 
Pyrbaum die Jahreshaupt-/Dienstversammlung statt. Alle Mitglieder wer-
den hiermit herzlich eingeladen. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung, Eröffnung und Totenehrung
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des 1. Kommandanten
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahl des 1. Vorsitzenden
9. ggf. Nachwahl weiterer Vorstandsmitglieder
10. Verschiedenes (Wünsche, Anträge, Vorschau 2017)

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme und verbleiben  mit freundlichen Grüßen
Stefan Zeltner  Guido Belzl
1. Vorsitzender  1. Bürgermeister

Freiwillige Feuerwehr Seligenporten e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Freiwillige Feuerwehr Seligenporten lädt alle Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am Sonntag, 22.01.2017 um 18.00 Uhr ins Feuer-
wehrgerätehaus Seligenporten ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des Kommandanten
4. Bericht des Jugendwartes
5. Bericht des Vorstandes
6. Bericht des Kassiers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Neuwahlen Vorstand
9. Grußworte
10. Sonstiges, Wünsche, Anträge

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen!

Soldaten und 
Reservistenkameradschaft Pyrbaum
Jahresabschluss der SRK Pyrbaum
Viel Lob gab es vom 1. Vorsitzenden Marcel Schmidt 
an der Weihnachtsfeier der Soldaten und Reservisten-
kameradschaft Pyrbaum an alle Mitglieder für die spit-
zen Leistung in diesem Jahr.
Neben den zahlreichen Projekten die der Verein in 
2016 gestemmt hatte wurde die SRK auch wieder in
einen Katastropheneinsatz im Landkreis Ansbach gerufen. Der Vorsit-
zende gab einen kurzen Jahresrückblick welcher detailliert an der Jah-
reshauptversammlung im Februar präsentiert wird.

Nach einer sehr gut organisierten Tombola und einen klasse Weihnachts-
markt welche den Abschluss des Jahres perfekt gemacht haben, wurden 
auch Mitglieder für ihre Leistungen geehrt:

Oliver Köttgen, das Reservistenverdienstkreuz in Silber
Christopher Haneder, das Reservistenverdienstkreuz in Silber

Die Schützenschnur wurde verliehen an:
Marcel Schmidt, 5. Prüfung Gold
Mario Diebel, 1. Prüfung Gold
Oliver Köttgen, Silber
Horst Stark, Silber

Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen Mitgliedern und Gönnern für 
geleistete Unterstützung und wünscht einen guten Start in das neue Jahr.
Ganz herzlich bedanken möchten wir uns auch bei allen Firmen die unse-
re Tombola unterstützt haben.

Der Vorstand

Schützengilde 1876 Pyrbaum e.V. 
Königsfeier 2016 und Sauschießen 2017
Der Höhepunkt im Verlauf eines Schützenjahres – das 
Schießen um die Königswürde – wurde am 3. Dezem-
ber mit vielen Superergebnissen und Überraschungen 
gebührend gefeiert. 
An dieser Stelle vielen herzlichen Dank an alle Teilneh-
mer und Gäste, die unsere Königsfeier zu einem würdigen und erfolgrei-
chen Jahresabschluss 2016 gemacht haben. 
Und wie für einen Höhepunkt üblich, können wir viele überraschte, glück-
liche und natürlich stolze Gewinner präsentieren. 
Starten wollen wir den Reigen mit unserer Schützenkönigin 2017. Eine 
besonders motivierte und engagierte Schützin, die unseren Verein seit 
Jahren auf das tatkräftigste unterstützt und sich diese Auszeichnung 
mehr als verdient hat. Wir gratulieren auf das herzlichste unserer neuen 
Königin Eva Pabstmann, die sich mit einem 139 Teiler die Königswürde 
nicht mehr streitig machen ließ. Ritter zur Rechten ist mit einem 150 Teiler 
unser Sportleiter Reinhard Fischer und zur Linken postiert sich Roland 
Carl mit einem 173 Teiler. 
Unser Jungschützenkönig 2017 hat bereits Erfahrung mit diesem Amt. 
Wir gratulieren ganz herzlich Fabian Panke, der es mit einem 415 Teiler 
zum zweiten Mal ganz an die Spitze schaffte. Seine Ritterin zur Rechten 
ist Sarah Schöll mit einem 446 Teiler. Ritter zur Linken ist unser Jung-
schütze Max Ludwig mit einem 743 Teiler. 

Wir freuen uns schon sehr darauf, zusammen mit unseren Königen und 
Rittern die Schützengilde beim Oktoberfestzug 2017 würdig zu vertre-
ten. Bedanken möchten wir uns auch ganz herzlich bei unseren Königen 
2016, Armin Schrödel und Max Seifert, für ihre beispiellose Unterstützung 
im abgelaufenen Jahr. 
Neben der Königswürde gab es natürlich wie immer Scheiben und jede 
Menge Preise zu gewinnen. Die jeweils 3 Besten in jeder Disziplin möch-
ten wir stellvertretend nennen. 
Für die Königsscheibe 2017 - gestiftet von Elke Pauly - gab es nur weibli-
che Anwärterinnen. 1. Platz: Martina Fischer mit einem 32 Teiler, 2. Platz: 
Annette Laudien mit einem 44 Teiler, 3. Platz: Monika Reiml mit einem 
63 Teiler.
Die Jugendkönigsscheibe 2017 – gestiftet von Jürgen Ruppert – ge-
wann Tobias Renker mit einem 24 Teiler, gefolgt von Sarah Schöll mit 
einem 54 Teiler und Fabian Panke mit einem 100 Teiler. 
Den Jugendpokal 2017 gewann mit einem 31 Teiler unsere Katharina 
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Schwarznau, eine ebenfalls sehr eifrige und ehrgeizige Jungschützin. 
Platz 2 ging an Saskia Große mit einem 32 Teiler und Platz 3 an Tim 
Abraham mit einem 35 Teiler. 
Den 1. Platz bei der Festscheibe 2017 sicherte sich Manfred Panke mit ei-
nem sagenhaften 5 Teiler. Platz 2 ging an unsere neue Königin Eva Pabst-
mann mit 25 Teiler und Armin Schrödel folgt auf Platz 3 mit einem 35 Teiler.
Wir gratulieren allen glücklichen Gewinnern und freuen uns mit Ihnen 
über die guten Leistungen und Ihren Erfolg.

Auch in 2016 konnte die Schützengilde mehreren Mitglieder ihren Dank und 
ihre Anerkennung für langjährige Treue aussprechen. Wir bedanken uns:
Für 60 Jahre Mitgliedschaft bei Christl Mayer;
für 50 Jahre Mitgliedschaft bei Hildegard Kolb, Gerhard Striegel, Leon-
hard Rüd, Georg Griesbacher und Rudi Seifert;
für 40 Jahre Mitgliedschaft bei Hermann Lang und Reinhold Meyer;
für 25 Jahre Mitgliedschaft bei Thomas Sauernheimer. 

Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Schützen, Helfern, Gönnern 
und Freunden der Schützengilde für Ihre tatkräftige und teilweise uner-
müdliche Unterstützung im abgelaufenen Jahr bedanken. Wir hoffen und 
würden uns natürlich wünschen, dass sie uns weiterhin zur Seite stehen. 
Ganz besonders freuen würden wir uns über zusätzliche, helfende Hän-
de, die vielleicht eine ganz neue Erfahrung machen können, nämlich dass 
aktive Vereinsarbeit in einer lebendigen Gemeinschaft auch eine wirkli-
che Bereicherung sein kann. 
Nach dem Rückblick kommt unumgänglich der Blick nach vorne, was für 
uns heißt, alle Bürger und Bürgerinnen der Marktgemeinde und weit darü-
ber hinaus zu unserem Schauschießen 2017 auf das herzlichste einladen 
zu dürfen. 
Schießtage: Freitag,  10.02.2017  von 19.00 bis 22.00 Uhr
 Sonntag, 12.02.2017  von 10.00 bis 13.00 Uhr
 Mittwoch,  15.02.2017  von 19.00 bis 21.00 Uhr
 Freitag,  17.02.2017  von 19.00 bis 22.00 Uhr
 Sonntag, 19.02.2017  von 10.00 bis 13.00 Uhr
 Mittwoch,  22.02.2017  von 19.00 bis 21.00 Uhr
 (Sonntags Frühschoppen mit Weißwurstessen)

Schießprogramm:
Sauscheibe Blattlwertung – Der beste Schütze gewinnt die Scheibe
Damenscheibe Blattwertung – Nur für Damen mit vielen weiteren Preisen
Fleischpreis Blattlwertung – Jeder Teilnehmer erhält ein Stück Fleisch
Frischlingscheibe Blattlwertung – Für unsere Jüngsten bis 12 Jahre (Aufl age)
Meistbeteiligung Die Gruppe mit den meisten Schützen erhält 40 Liter Bier.
Schlachtschüssel Jeder Teilnehmer erhält an der Feier ein Essen. 

Einlage:
Schützenklasse und Damen 9,50 €
Jungschützen unter 18 Jahre 7,00 €
Nachkauf unbeschränkt 5 Schuss 1,00 €
Nachkauf Frischlingscheibe 10 Schuss 1,00 €
Versicherung für Nichtmitglieder 0,50 €
Mit der Einlage sind bezahlt:
10 Schuss Fleischpreis (für jeden Teilnehmer)
5 Schuss Sauscheibe und 5 Schuss Damenscheibe 
(für Schützenklasse und Jungschützen)
bzw.  10 Schuss Frischlingsscheibe (für Schützen bis 12 Jahre)

Freuen Sie sich nicht nur auf Essen, einen Fleischpreis für jeden und 
noch viele zusätzliche Möglichkeiten, seinen persönlichen Erfolg zu ma-
nifestieren.

Feiern Sie am 25. Februar 2017 einen abwechslungsreichen und ver-
gnügten Faschingssamstag mit der Partyband „MP 3 Player“ aus Roth 
und weiteren Überraschungen. Beginn der Feier ist um 19.30 Uhr. Mas-
ken sind herzlich willkommen. Infos auch auf unserer Homepage
www.sg-pyrbaum.de . 
Wir freuen uns schon heute, Sie in unserem Schießhaus begrüßen zu 
dürfen. 

Ihr Günther Fischer mit Vorstandschaft

Schützengesellschaft Kloster Tannenreis
Seligenporten 1902 e.V.
Weihnachtsfeier
Zu unserer Weihnachtsfei-
er durfte Peter Schwarz den 
2. Gauschatzmeister Anton Gress, Ehrenmitglied Karl Belzl sowie die 
beiden Ehrenschützenmeister Willibald Rupp und Guido Belzl begrüßen.
Die Jugend der Dorfmusik Seligenporten begleitete unsere Feier wieder 
mit stimmungsvollen Weihnachtsliedern.
Nach einer Weihnachtsgeschichte wurden Gerhard Feihl und Gerhard 
Jaeger, zwei langjährige und besonders verdiente Mitglieder unseres 
Vereins, die Ehrenmitgliedschaft verliehen.

Zweiter Gauschatzmeister Anton Gress nahm anschließend noch die 
Auszeichnung langjähriger Vereinsmitglieder vor und überreichte unse-
ren Schützenmeister die erfolgreich bestandene Trainerlizenz.
50 Jahre Mitgliedschaft BSSB:  Josef Schlierf
40 Jahre Mitgliedschaft BSSB:  Thomas Rackl
15 Jahre Mitgliedschaft SKT:           Florian Fürst und Edna Staudammer-Maier
10 Jahre Mitgliedschaft SKT:      Benedikt Maier
Trainerlizenz C Basis Bogen:      Peter Schwarz

Beim Weihnachtsschießen freuten sich folgende Schützen über Ihre Ge-
winne: Weihnachtsscheibe (gest. von Josef Eichinger)
Gerhard Feihl   87,2 Teiler
Geburtstagsscheibe (gest. von Philipp Maier)
Andreas Sendlbeck  43,9 Teiler
Jugendscheibe (gest. von Peter Feihl)
Leon Wagner   313,3 Teiler

Wir möchten uns auf diesem Wege bei den Spendern der Scheiben und 
bei den Firmen und Personen für die zahlreichen Sachpreise recht herz-
lich bedanken.
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 Sauschießen
Unser Sauschießen, dieses Jahr schon zum 33. Mal, beginnt dieses Jahr 
am Freitag, den 24. Januar 2017 ab 19.30 Uhr. Das Programm und alle 
weiteren Schießtermine entnehmt bitte der Einladung in dieser Ausgabe.
Die Saufeier mit der Preisverleihung und dem gemeinsamen Schlacht-
schüsselessen ist am Samstag, den 04. Februar 2017 ab 19.30 Uhr im 
Schützenheim.

Geburtstag
Am 30. Januar 2017 feiert unsere Schützenbruder Max Hassauer seinen
65. Geburtstag. Zu diesem Festtag wünscht Ihm die Schützengesellschaft 
Kloster Tannenreis alles Gute, Gesundheit, Glück und Gottes Segen.

Jugendtraining Luftgewehr
Jeden Montag fi ndet ab 18.30 Uhr im Schützenheim unser Training für die 
Schüler bzw. Jugend statt. Ihr könnt jederzeit bei uns einmal vorbeischau-
en, ein bisschen „Schützenluft“ schnuppern und natürlich auch unsere 
Jugendgewehre ausprobieren.
Durch die Anschaffung eines Jugend-Lasergewehres (Trainingssimulator 
mit modernster Infrarot-Lichttechnik) können bereits Schüler von 8 - 12 
Jahren bei uns trainieren.
Unsere Jugendtrainer Andreas Sendlbeck und Thomas Jaeger helfen 
Euch gerne dabei.

Training Bogenschießen
Hier die aktuellen Trainingszeiten für die Hallensaison 2016/17 in der 
Mehrzweckhalle Pyrbaum:
Erwachsene: Mittwoch, 20.15 - 22.00 Uhr
Jugendliche: Donnerstag, 15.30 - 17.30 Uhr
Freies Training: Sonntag, 19.00 - 21.00 Uhr
Alle Bogeninteressierten, ob Jagd-, Recurve- oder Compoundbogen sind 
herzlich zum Schnupperschießen eingeladen. Unser Vereinsübungsleiter 
Peter Schwarz zeigt ihnen gern den Umgang mit Pfeil und Bogen.
Weitere Informationen erhalten Sie vor Ort oder unter Tel. (0173) 5 65 21 37.

Kulturgrenze West e.V. 90602 Pyrbaum
Die Kulturgrenze West e.V. wartet im Februar mit einer 
ganz besonderen Veranstaltung in einem ganz beson-
deren Ambiente auf. Gemeinsam mit der evangelischen 
Kirchengemeinde laden wir sie zu einem kurzweiligen 
Abend mit Humor, Poesie, Musik und etwas Theologie 
in die evangelische Kirche in Pyrbaum ein. 

Am Samstag, den 11. Februar 2017 kommen
nach Pyrbaum

Wolfgang Buck & Stefan Kügel 
mit ihrem Programm

„AUFS MAUL GSCHAUD“
Wolfgang Buck singt & Stefan Kügel liest

Beide sind bekannt für ihren Humor, ihre in Franken sonst unbekannte 
Zärtlichkeit und ihre sensible Grobmotorik. Was passiert, wenn die Songs 
von Wolfgang Buck auf von Stefan Kügel gelesene Texte aus Martin 
Luthers sinnlich kraftvoller Bibelübersetzung treffen? Es ergeben sich 
Kontraste, Widersprüche, neue Sichtweisen, augenzwinkernde Kumpa-
neien und Momente tiefster Menschlichkeit.

„Der Schwachsinn
galoppiert“ am 18. März
2017 zu uns in die
Mehrzweckhalle.
Karten für beide Veranstaltun-
gen gibt es wie immer bei der 
Kulturgrenze West e.V. unter 
Tel. (09180) 22 86, in Pyrbaum 
bei der Sparkasse und der Raif-
feisenbank sowie beim Super-
markt Striegel. 
Da es für die erste Veranstal-
tung in der Kirche nur eine 
begrenzte Anzahl von Plätzen 
gibt, raten wir Ihnen, sich Ihre 
Karten schnell zu sichern.
Das Team der Kulturgrenze West möchte Ihnen für das neue Jahr viel 
Glück und Gesundheit wünschen. Wir bedanken uns auch ganz herzlich 
dafür, dass sie durch ihren zahlreichen Besuch immer wieder dafür sor-
gen, dass unsere Veranstaltungen so erfolgreich sind. Wir würden uns 
freuen, wenn Sie uns auch 2017 wieder die Treue halten und wir sie als 
Gäste begrüßen dürfen.

Spielverein Seligenporten
Das Sportangebot des SV Seligenporten ab
Januar 2017 im Überblick
Montag:
08.30 - 09.30 Uhr, Wirbelsäulen-Gymnastik
09.30 - 10.30 Uhr, Wirbelsäulen-Gymnastik
15.45 - 17.00 Uhr, Turnen v. 7 - 12 Jahre
17.30 - 18.30 Uhr, Yoga,
18.30 - 19.30 Uhr, Yoga für Männer und Frauen
20.00 - 21.00 Uhr, Indoor Cycling   
Dienstag: 
18.00 - 19.00 Uhr, Fitness-Gymnastik  
19.00 - 20.00 Uhr, Fitness-Gymnastik
20.00 - 21.00 Uhr, Step - Gym - Mix
Mittwoch:
09.00 - 10.00 Uhr, Yoga 
18.00 - 19.00 Uhr, Wirbelsäulen-Gymnastik
19.00 - 20.00 Uhr, Zumba      
20.00 - 21.00 Uhr, Indoor Cycling   
Donnerstag:    
19.00 - 20.00 Uhr, Beckenbodengymnastik
20.00 - 21.00 Uhr, Qi Gong    
Freitag:
09.30 - 10.15 Uhr, Mutter - Kind - Turnen
15.00 - 16.00 Uhr, Kinderturnen 
16.00 - 17.00 Uhr, Kinderturnen 
18.00 - 19.00 Uhr, Indoor Cycling
Für die genannten Kurse sind von allen Teilnehmern, egal ob Vereinsmit-
glied oder nicht, mit Kursbeginn sogen. 10er Karten zu erwerben.
Ansprechpartner für Kurs- u. Neuanmeldungen sowie zur Info zu den je-
weiligen Angeboten:
Lydia Meyer, Tel.: (09180) 14 42,  Mail: l.meyer@svs-seligenporten.de
Die Fitnessabteilung möchte ihre Teilnehmer und mögliche Neuankömm-
linge auf die geänderten Yoga-Zeiten am Montag Abend hinweisen.
Zudem wurde aufgrund der starken Nachfrage noch ein weiterer Kurs 
Indoor-Cycling am Mittwoch v. 20.00 - 21.00 Uhr, eingearbeitet, bei dem 
aber noch wenige Plätze frei sind.  

Geburtstag
Der SV Seligenporten gratuliert nachfolgend genannten Mitgliedern recht 
herzlich zum Geburtstag:
zum 55. Geburtstag:
Lissy Falk, 01.01., Karl Wernhammer, 12.01. und Benno Lainer, 19.01.
zum 65. Geburtstag:
Bernd Glas, 14.01.
zum 80. Geburtstag:
Marianne Koller, 18.01.
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Nachruf
Der SV Seligenporten trauert um sein Vereinsmitglied

Klaus Poppele
der am 02.01.2017, im Alter von 72 Jahren verstorben ist.

Klaus Poppele war über 40 Jahre Mitglied beim SV Seligenporten. 
Hierbei war er insbesondere in verschiedenen Funktionen der Hand-
ballabteilung, sowohl als Trainer von Jugendmannschaften als auch 
als langjähriger Abteilungsleiter aktiv.
Unvergessen werden seine organisatorischen Fähigkeiten bei den 
Planungen zu den Abendveranstaltungen der Open-Air-Handballtur-
niere bleiben, die Hunderte von Besuchern anlockten und lange Zeit 
fester Bestandteil im Veranstaltungskalender des SV Seligenporten 
waren.
In den zurückliegenden Jahren, bis zu seinem Tod, war Klaus Mit-
glied im Vereinsrat des SV Seligenporten. Auch in dieser Funktion 
brachte er sich unermüdlich ein. Er war unter anderem für die Gestal-
tung der Weihnachtsfeiern des SVS mitverantwortlich; unvergessen 
auch hier seine „Goldene Nuss-Tombola“.
Der SV Seligenporten wird Klaus nie vergessen und wünscht seiner 
Ehefrau Moni und ihren gemeinsamen Kindern viel Kraft in diesen 
schweren Stunden.

Die Vorstandschaft des SV Seligenporten

HSG Pyrbaum-Seligenporten
Die Mannschaften der HSG Pyrbaum-Seligenporten können relativ ent-
spannt in die Rückrunde starten, haben sie sich jedoch in den Spielen der 
Vorrunde, mit Ausnahme der weiblichen A-Jugend und der Damen II, im 
oberen Tabellendrittel bzw. mit an der Tabellenspitze platziert.
So fi nden sich die Damen I der HSG nach neun Spielen der Vorrunde der 
aktuellen Saison, bei denen sie seit nunmehr seit dem dritten Spieltag 
ungeschlagen sind - fünf Siege und zwei Unentschieden - auf einem sehr 
guten dritten Tabellenplatz und führen, zusammen mit Naabtal und Er-
langen-Bruck das Trio der Verfolger (12:6 Punkte) der beiden führenden 
Teams -Röthenbach und Amberg (15:3 Punkte) - an.
Den Abstand auf eine der beiden führenden Teams können die HSG-Da-
men aber bereits im ersten Spiel nach der Weihnachtspause verkürzen, 
wenn sie bei ihrem Gastspiel am 14.01.16 bei der HG Amberg einen Sieg 
einfahren.
Zudem haben sich die Damen I in der Weihnachtspause nicht unerheb-
lich verstärkt. Zum einen kam von der A-Jugend des ESV Regensburg 
die 18jährige Vanessa Hampl zur HSG. Vanessa begann ihre Karriere 
bei der DJK/SV Berg, wo sie bis zur C-Jugend eine der überragenden 
Spielerinnen war und wechselte dann schließlich in den Bayernligakader 
der C-Jugend des ESV Regensburg. Dort spielte sie bis Ende der Saison 
2015/16 nach der C-Jugend auch in den Bayernligamannschaften der B 
und A-Jugend und gewann mit diesen Teams diverse Bayerische Meister- 
und Vizemeisterschaften. U.a. qualifi zierte sich das B-Jugend-Team für 
die Deutsche Meisterschaft, wo sie Platz 3 erringen konnten. Im Februar 
2016 spielte sich noch die Qualifi kationsrunde in der weibl. A-Jugend zur 
Bayernliga für die Saison 2016/2017, ehe sie aus berufl ichen/schulischen 
Gründen dem ESV den Rücken kehrte und sich nunmehr der HSG an-
schloss.
Desweiteren schloss sich die 19jährige Anja Nitsche der Damen I der 
HSG an. Sie spielte zuletzt in der Bezirksligamannschaft des TSV Al-
tenberg im Bezirk Mittelfranken und kann sowohl am Kreis als auch im 
Rückraum eingesetzt werden.
Co-Trainer Peter Bartsch ist voll des Lobes für die beiden „Neuen“ bieten 
sich dem Trainerduo nunmehr doch noch mehrere Alternativen und die 
Mannschaft könnte durchaus noch einen Tick stärker werden.
Termine:
14.01.17, 17.00 h, Amberg - HSG I
28.01.17, 19.00 h, HSG I - Winkelhaid II
05.02.17, 15.00 h, Oberviechtach - HSG I
11.02.17, 19.00 h, HSG I - Altdorf

Eine mehr oder weniger durchwachsene Vorrunde haben bisher die Da-
men II der HSG in der Bezirksliga West gespielt. Mit derzeit 5:7 Punkten 
rangieren sie auf Platz 5, jedoch mit nur einem Minuspunkt Vorsprung auf 

den Abstiegsplatz. Zu wenig Konstanz dürfte der Grund für das Auf und 
Ab des Ramsauer-Teams sein. Nach einem Sieg gegen Berching-Pollan-
ten und einer Punkteteilung gegen Eltersdorf folgte eine mehr als unnöti-
ge Niederlage gegen den Tabellennachbarn Erlangen-Niederlindach. So 
ist denn unbedingt ein Sieg in der Partie am 29.01.17 beim Tabellenletzten 
Tennenlohe erforderlich, um den Abstand zum Abstiegsplatz zu vergrö-
ßern.
Termine:
29.01.17, 15.15 h, Tennenlohe - HSG II
06.02.17, 17.00 h, HSG II - Buckenhofen

Leider nur einen Sieg konnte die weibliche A-Jugend er HSG in der Vor-
runde auf der Habenseite verbuchen. Hinzu kamen zwei weitere Punkte 
am grünen Tisch, weshalb es bisher nur zum vorletzten Tabellenplatz ge-
reicht hat. Trotz dieser Negativserie geben sich die Mädels und Trainerin 
Sandra Liebel kämpferisch und hoffen auf den einen oder anderen Punkt-
gewinn in der Rückrunde.
Termine:
29.01.17, 15.00 h, Metten - HSG
04.02.17, 17.00 h, HSG - Bayerwald
11,02.17, 18.00 h, Neunburg v. W. - HSG

Glänzend in Form präsentieren sich seit nunmehr sechs Spielen ohne 
Niederlage in Folge - fünf Siege und ein Unentschieden - die weiblichen 
B-Mädels der HSG. Der Lohn für diese Serie ist Platz 2 mit 11:3 Punkten, 
nur einen Punkt hinter Tabellenführer Katzwang, die jedoch die einzige 
Niederlage gegen die B-Mädels der HSG einstecken mussten. Ob der 
aktuellen Form ist die Meisterschaft für die B-Mädels immer noch Thema 
Nr. 1.
Termine:
21.01.17, 14.00 h, 1. FC Nürnberg - HSG
28.01.17, 17.00 h, HSG - Eckental
05.02.17, 12.00 h, Schnelldorf - HSG
12.02.17, 15.00 h, HSG - Rohr/Pavelsbach

Nicht minder erfolgreich die weibliche C-Jugend er HSG. Mit einem klei-
nen Makel, nämlich dem bisher einzigen Punktverlust beim Unentschie-
den gegen den Dritten, Obertraubling, den die B-Mädels im Hinspiel in 
Pyrbaum noch mit 35:8 nach Hause geschickt hatten, gingen die Mädels 
in die Weihnachtsferien. Auf Tabellenplatz 1 stehend mit einem sagenhaf-
ten Torverhältnis von 228:78 und 17:1 Punkten, starten sie am 14.01.17, 
mit der Option der Meisterschaft in die Rückrunde.
Termine:
14.01.17, 15.00 h, HSG - Berching/Pollanten
22.01.17, 14.15 h, Schierl.-Langquaid - HSG
04.02.17, 15.00 h, HSG Regendreieck
18.02.17, 15.00 h, HSG - Nabburg-Schwarzenf.

Liederkranz Pyrbaum e.V.
Adventskonzert
Am 4. Dezember fand in der katholischen Kirche „Mater 
Dolorosa“ das traditionelle Adventskonzert des Lieder-
kranz Pyrbaum statt. 
Nach der festlichen Eröffnung durch die Blechbläser 
des Blasorchester Pyrbaum, unter der Leitung von
Sebastian Streicher, begrüßte Pfarrer Casimir Dosseh die zahlreichen 
Konzertbesucher und stimmte sie auf einen besinnlichen und abwechs-
lungsreichen Abend ein.
Der Kinder- und Jugendchor der kath. Pfarrgemeinde Pyrbaum, unter der 
Leitung von Simone Wagner, verzauberte das Publikum mit seinen be-
sinnlichen Stücken „Nun ist wieder Advent“ und „Still, still, still“. 
Unser Gemischter Chor, unter der Leitung von Gerhard Seger, präsentier-
te unter anderem weihnachtliche Weisen wie „Öffnet die Tore weit“, „Bren-
nende Lichter“ oder auch „Advent ist ein Leuchten“ dem Helmut Berger 
mit seinen „Gedanken zum Advent“ folgte. 
Das Blasorchester Pyrbaum bewies wieder einmal seine musikalische 
Vielseitigkeit. Zu Beginn des Konzerts standen die bekannten klassi-
schen Stücke „Nessun Dorma“ und „Drei Nüsse für Aschenbrödel“ auf 
dem Programm. Mit der Filmmusik „Let It Go“ aus dem Disney-Film 



32   Mitteilungsblatt Markt Pyrbaum  –  Januar 2017

„Die Eiskönigin“ und „Hallelujah“ von L. Cohen, präsentiert von unserem 
Solisten Daniel Dorner-Bornschlegel und begleitet vom Blasorchester, 
steuerte das Konzert ihrem Höhepunkt entgegen. 

Nach einem gemeinsamen Lied „Tochter Zion“, das von allen am Konzert 
Beteiligten dargeboten wurde, beendete das Blasorchester Pyrbaum als 
Big Band mit „ Let It Snow, Let it Snow, Let it Snow“ diesen wunderbaren 
Abend. 
Das Adventskonzert war nicht nur musikalisch ein großer Erfolg, auch die 
Spendenbereitschaft der Besucher des Konzert war groß.
Den Spendenbetrag des Adventskonzerts vom Musik- und Gesangverein 
Liederkranz Pyrbaum in Höhe von € 880.- konnte Vorstand Hans Heinloth 
und Chorleiter Gerhard Seger persönlich an Sr. Victorine im Beisein von 
Pf. Casimir Dosseh überreichen. Das Geld fi ndet Verwendung für den Er-
weiterungsbau des Waisenhaus in Togo, der für die veilfältigen Aufgaben 
für die Waisenkinder notwendig geworden ist.

Im Laufe der 30 Jahre in denen das Adventskonzert durchgeführt worden 
ist, sind schon über € 44.000.- an die Waisenkinder in Charkow und Togo 
gespendet worden.

In den Ruhestand
verabschiedet
Nach 58 Jahren als aktiver 
Musiker im Blasorchester Pyr-
baum wurde unser Senior Ger-
hard Friede in den Ruhestand 
verabschiedet.
In all den Jahren haben wir Ihn 
als zuverlässigen und hilfs-
bereiten Kollegen geschätzt. 
Im Rahmen einer Jahresab-
schlussfeier bedankte sich 
Vorstand Hans Heinloth für sei-
ne beispielhafte Mitarbeit und 
überreichte Ihn ein Abschiedsgeschenk.

Adventsfeier
Die Adventsfeier des Chores hatte mehrere Höhepunkte. Zunächst wur-
de das Ständchen von Wolfgang Pölloth anlässlich seines 75. Geburts-
tages nachgeholt. Neben zahlreichen Adventliedern wurde auch sein 

„Wunschlied – Dank`n für an jed`n Tag“ gesungen. Danach wurde für 60 
Jahre aktive Mitgliedschaft im Verein unser erster Vorstand, Hans Hein-
loth, und für 40 Jahre aktive Mitgliedschaft im Verein Konrad Pölloth ge-
ehrt. Bei den Dankesworten kam die Hoffnung zum Ausdruck, dass beide 
Geehrten gesund bleiben und weiterhin ihre Aufgaben im Vereinsleben 
ausüben können. 
Anschließend hat Wolfgang die Anwesenden zu Speis und Trank einge-
laden.
Nach dieser Stärkung dankte der Vorstand und der Chorleiter den Sän-
gerinnen und Sängern, den Organisatoren der internen Vereinsfeiern und 
beim „Vereinswirt“ Hans Böhm für ihr Engagement in 2015.
Die nun folgende Adventfeier wurde musikalisch von der Pyrbaumer Sai-
tenmusi gestaltet. Vor 100 Jahren schrieb Ludwig Thoma seine bekannte 
„Heilige Nacht“. Wir hörten eine Kurzfassung, vorgetragen von Manfred 
Jungnickl, Helmut Berger und Erich Rein. Weitere Wortbeiträge und ge-
meinsam gesungene Adventlieder rundeten die stimmungsvolle Feier ab. 
Eine Überraschung war der Besuch vom hl. Nikolaus, Knecht Rupprecht 
und Erzengel Gabriel. Sie berichteten über Ereignisse aus dem Chorle-
ben im vergangenen Jahr, erbitten auch für das nächste Jahr weiterhin 
Engagement und überreichten jedem ein kleines Geschenk. 

Ein herzliches Dankeschön allen, die zu dieser besinnlichen Adventfeier 
beigetragen haben.

Premiere des neugegründeten Jugendorchester Pyrbaum
Nach nur 2 Monaten Probenarbeit absolvierte das neugegründete Ju-
gendorchester Pyrbaum bereits seinen ersten Auftritt.
Beim traditionellen Adventskonzert des Liederkranz Pyrbaum präsen-
tierten die engagierten Jugendlichen zwischen 9 und 16 Jahren die Ge-
schichte von den Schmunzelsteinchen. Gelesen wurde die Geschichte 
vom „Pyrbaumer Christkind“ und musikalisch dargestellt vom Jugendor-
chester Pyrbaum mit den Stücken „Rocky Top“ und „Sun Calypso“ sowie 
von verschiedenen Solisten mit Klarinette, Horn und Posaune. Als An-
denken bekamen die Konzertbesucher sogar echte Schmunzelsteinchen 
mit nach Hause. 
Die zahlreichen Gäste spendeten begeistert Applaus für den tollen musi-
kalischen Beitrag.
Seit September probt das Jugendorchester Pyrbaum unter der Leitung 
der ausgebildeten Dirigentin Andrea Grillenberger jeden Freitag von 
16.45 - 17.45 Uhr in der Schule in Pyrbaum.
Es freut uns sehr, dass es uns gelungen ist, in nur wenigen Monaten 
ein junges, hochmotiviertes Jugendorchester mit Querfl öten, Trompeten, 
Klarinette, Posaune, Horn und Schlagzeug auf die Beine zu stellen. 
Wer Interesse hat, darf gerne jederzeit vorbei kommen. Wir freuen uns 
über jeden weiteren Mitspieler. 
Auch wenn Du ein Instrument neu erlernen möchtest, bist Du bei uns bes-
tens aufgehoben. Wir  bieten Dir Unterricht mit unseren jungen, profes-
sionell ausgebildeten Instrumentallehrern Andrea Grillenberger für Klari-
nette und Saxophon sowie Sebastian Streicher für Trompete, Posaune, 
Tenor- und Baritonhorn sowie Tuba in Pyrbaum an. 
Info‘s erhältst Du bei: Udo Fiederer, Tel. (09180) 93 91 95,
E.Mail: udo.fi ederer@gmx.de

Vorankündigung
Die Hauptversammlung des Liederkranzes Pyrbaum e.V. fi ndet am 
Freitag, den 10.2.2017 um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus Pyrbaum statt. 
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Jehovas Zeugen - Pyrbaum
Jehovas Zeugen - Pyrbaum laden zu ihren Zusammenkünften 
in Freystadt, An der Bahn 7 ein
Sonntag, den 15. Januar 2017  09.30 Uhr
Vortragsthema: Vollkommenes Familienglück ist verheissen. An-
schließend Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHT-
TURM. Thema: Wie viel bedeutet dir Jehovas Wort?
Sonntag, den 22 Januar 2017  09.30 Uhr
Vortragsthema: Das Seufzen der Menschheit - Wann wird es en-
den? Anschließend Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der 
WACHTTURM. Thema: Aus der Finsternis berufen
Sonntag, den 29. Januar 2017  09.30 Uhr
Vortragsthema: Tust du, was Gott von dir verlangt? Anschließend Be-
sprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHTTURM. Thema: 
Sie befreiten sich von der falschen Religion
Sonntag, den 05. Februar 2017  06.30 Uhr

- Hinweis auf Radiosendung -
Bayerischer Rundfunk (Bayern 2, „Positionen“)

Hören Sie eine Sendung von Jehovas Zeugen Deutschland
Thema: Wie kommt man vom Rauchen los?
Sonntag, den 05. Februar 2017  09.30 Uhr
Vortragsthema: Wer kann gerettet werden? Anschließend Bespre-
chung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHTTURM. Thema: 
Durch unverdiente Güte frei gemacht 
Sonntag, den 12. Februar 2017  09.30 Uhr
Vortragsthema: Jehova – der große Schöpfer. Anschließend Bespre-
chung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHTTURM. Thema: Un-
seren Sinn auf die Dinge des Geistes richten bedeutet Leben und Frieden 
Jeden Donnerstag um 19.00 Uhr fi nden ebenfalls Bibelbetrachtungen in 
Freystadt statt – jedermann ist dazu herzlich eingeladen. Nähere Auskünfte 
unter der privaten Telefonnummer (09180) 15 86 und unter www.jw.org

Kleinanzeigen
ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI EHRENBERGER
Paulstraße 27 - Pavelsbach - Telefon (09180) 10 24
Änderung von Damen-, Herren- und Kinderbekleidung
Mittwoch und Donnerstag von 09.00 bis 18.00 Uhr

Übernachtung mit Frühstück
Separat zugängliches Gästezimmer mit 3 Betten in Pyrbaum zu ver-
mieten. Tel. (09180) 7 05 
siehe auch unter www.bedandbreakfast.de

Sie brauchen einen neuen Boden?
Wir haben ihn! Leimloses Verlegen mit „Click-System“.
Wir bieten Laminat, Schiffs- und Korkböden, Linoleum, PVC und Teppich, 
Vinylboden und Nadelvlies zum Kauf an.
NEU: Kitty- und Peanots-Korkböden
Schechinger, Tel (09188) 28 63 – Mobil: (0177) 2 42 71 16

Suppen-, Brühen- und Soßenverkaufsstelle
J. Smyczek, Fasanenweg 22 in Kemnath, Telefon 26 28

Verleihe Gerüst für Putz- und Malerarbeiten
Firma FELDBERGER, Cäciliastraße 21a, 92353 Pavelsbach
Telefon (09180) 16 79, Mobil: (0171) 5 26 28 90

Baumfällung in Gärten – Wurzelstockfräsen alle Größen – Hecken-
schnitt
Telefon (09188) 30 73 51 oder (0171) 1 28 77 99
Klavierstimmungen
Günter Schwan, Tel.: 0172/8 64 28 19 oder (09183) 44 66

Sie planen einen Neu -Umbau, Ausbau oder Modernisierung Ihres Hauses, 
Dachgeschosses oder Ihrer Gewerberäume? Dann sind Sie hier richtig!
Firma Brückner Elektro + Trockenbau Meisterbetrieb + Partner.
Elektroinstallation, SAT Anlagen, Elektroheizungen Trockenausbau,
Malerarbeiten, Fliesenlegen, Heizung, Sanitär.
Fa. Brückner Elektro + Trockenbau Tel. (0151) 14 64 93 94
Mehr Infos über uns unter www.elektromeister-trockenbau.de

MUSIKUNTERRICHT für Gitarre + Keyboard + E-Bass! Qualifi ziert + mo-
dern + stressfrei! Von 6 - 99 Jahre! Nur 11 € pro Einzelunterrichtsstunde. 
Tel. (09188)18 14. Keine Vertragsbindung – keine Ferienbezahlungen!

Ambulanter med. Fußpflegedienst. Podologin Marion Baum.
Anmeldung ab 18.00 Uhr. Tel. (09188) 3 04 62

Minibagger/Radlader übernimmt Aufträge im Garten-, Erd- u. Tiefbau
Fa. Stoll, Simonstraße 12, 92353 Pavelsbach, Tel. (09180) 31 87

Hole kostenlos Flohmarktware ab. 
Tel. (09180) 22 44

Mobile staatl. gepr. Fußpfl egerin, Terminvereinbarungen ab 18.00 Uhr.
Fr. Effenhauser, Mobil: (0179) 4 51 79 99

PC & Notebook-Reparatur, Aufrüstung, Umrüstung
Virenentfernung, Datenrettung, Schulung, Installation

PC/Notebook-Telefon/Router/WLAN-Smartphone/Tablet-TV/SAT
Computerservice FunMedia

09188/903471 oder 0176/62348638 oder service@funmedia.de 
Vor-Ort-Service – Anfahrt bis 5 km kostenlos – 10 € je 15 min

Futtermittel direkt vom Bauernhof
Hafer, Gerste, Weizen, Maiscobs, Gras Cobs, Mais gebrochen, K.-Mais

Getreide gequetscht und gereinigt, Zuckerschnitzel, Weizenkleie, 
Sonnenblumenkerne, Legemehl, Hanfstroh, Hobelspäne, Pferde-, 

Hunde- und Katzenfutter
Neu  Neu  Neu  Neu  Neu  Neu  Neu  Neu

Schwarzhafer, Bierhefefl ocken, Leinpellets, Johannisbrot, Biotin, 
Maisfl ocken, Vitaminkonzentrat.

Außerdem neu: Holzpellets und Briketts aus deutscher Herstellung
Lieferung frei Haus.

Telefon (09188) 26 54 oder (0170) 3 24 58 75

• Brennholz ofenfertig (Weichholz / Hartholz)
• Holzspalter-Verleih
• Sägespaltmaschine mit Mann im Verleih bis Ø 40

Rasenmäher Schmidt, Telefon (09188) 30 00 90

Papa und Tochter 9 J. mit Hund, suchen kleines Haus mit Garten 
in ruhiger Lage, oder Scheune zum Umbau, evtl.EG-WHG - ab 01/17, 
fi nanz.abgesichert, Pyrbaum, Schwarzach, Möning, Heng.
Bitte alles anbieten, Tel. (0176) 77 61 35 07

Freistehendes Einfamilienhaus mit Garage in Seligenporten zu Ver-
mieten. Grundstück 900 m²; Nutzfl äche 216 m². Wohnsiedlung nähe Kin-
dergarten. Ausstattung: Keller, Dachboden, Badewanne, Dusche, Gäste 
WC, WG geeignet, Garage/Stellplatz, Gartennutzung, Haustiere erlaubt.
Kaltmiete 1250,- €+ NK 150,- €; Energieausweis vorhanden.
Termin für Besichtigung frei vereinbaren: (0176) 22 77 76 19

Schneiderei & Sattlerei Götz  •  Raingasse 1  •  90602 Pyrbaum/
Rengersricht  •  (09180) 90 95 95  •  Bitte beachten Sie unsere neuen 
Öffnungszeiten: Dienstag – Donnerstag nur mit Termin möglich! 

Ich freue mich auf Ihren Anruf!
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Aus der Geschichte unserer Gemeinde
Unser Rathaus in Pyrbaum

6. Teil

Im 1. Teil berichteten wir über den Bau des Rathauses und über die Einweihung
Im 2.Teil: Die Wolfsteiner wurden reichsunmittelbar und der 30ig-jährige Krieg

Im 3. Teil: Die kath Schule kommt ins Rathaus
Im 4 Teil: Beschreibung des damaligen Rat- und Schulhauses um 1840 

Im 5 Teil: Das Rathaus wird vom Staat verkauft – 1945 Granaten aufs Rathaus

Auch 1945 nach dem Kriege war die Gemeindeverwaltung  nur hinter dem Eingang im Süden mit der Rundbogentür untergebracht. Nach der Tür war 
ein kleiner Flur, dann rechts kam das kleine Bürgermeisterzimmer und geradeaus ein kleiner Raum für die Verwaltung. Darüber im 1. Stock war noch 
von Seiten der Verwaltung das Trauungszimmer, auch Sitzungssaal. Aus diesem Raum hat man 1945 alle „verdächtigen“ Unterlagen geworfen und 
verbrannt.

Weiter aus den Beschlussbüchern des Marktes Pyrbaum.
07.03.1951 Die Kreis- und Stadtsparkasse stellt den Antrag auf Überlassung eines Zimmers im Rathaus. Dies wurde wegen Eigenbedarf abgelehnt.
16.03.1951 Der Sparkasse wird das hintere Zimmer im Rathaus für eine Zweigstelle mit der Aufl age überlassen, das Stauber-Anwesen (Nordteil) zu kau-

fen.
27.06.1951 Bemühungen zum Ausbau des Stauber-Anwesens waren bisher ohne Erfolg.
07.09.1951 Die Anerkennungsgebühr von jährlich 20.- DM für die Überlassung des Arrestraumes an die Landespolizei wurde genehmigt. Die sächli-

chen Ausgaben für den Arrestraum gehen an die Landespolizei über. Das Gefängnis war im Parterre Nordteil. Siehe Teil 4, dort wird im 
Jahre 1819 von einem „ehernen (ehemaligen) Gefängnis“ gesprochen.  

07.12.1951 Die Sparkasse darf eine Werbetafel am Rathaus anbringen.
09.04.1952 Der Architekt Röder von Pruppach erhält den Auftrag, die Renovierung des Stauber-Anwesens zu planen - Nachbar Stefan Lang (Lebens-

mittelladen im Rathaus) zahlt ¼ der Planungskosten. Der zukünftige Erwerber muss dies zahlen. 
13. 06.1952 Das Kreisbauamt bezuschusst die Renovierung von 4 Wohnungen im Stauber-Anwesen.
08.08.1952 Kreiswohnungsamt ist einmal monatlich im Rathaus. Pläne und Kosten für Umbau des Stauberanwesens liegen bereits bei der Regierung. 

Nach einem Eintrag von 1916 wurde damals bereits das Stauber-Anwesen gekauft.
19.11. 1954 Der Architekt Engel aus Neumarkt wird für die Ausarbeitung der Pläne für das Rathaus beauftragt. 10.12.1954 Honorarvereinbarung mit 

dem Architekten
14.01.1955 Im Zuge des Umbaus des Rathauses 

wäre es zweckmäßig, den Besitz Illner 
abzulösen. Die Fam. Illner war erst 1945 
nach Pyrbaum zugezogen.

04.04.1954 Bezüglich Baufälligkeit des Rathauses: 
Kreisbaurat soll Gutachten über die vor-
handenen Kellerräume im Anwesen Ill-
ner und Stauber erstellen.

17.03.1955 Für den Wieder-Aufbau des Rathauses 
gibt es Zuschuss vom Landesamt für 
Denkmalpfl ege

01.04.1955 Verfügung des LRA Neumarkt. Besei-
tigung des sicherheitsgefährdeten Zu-
standes des Rathauses im Anwesen 
Stauber und Illner. Vollzug durch die Ge-
meinde. Beiden Familien wurde Termin 
zur Räumung bis 15.04.1955 gestellt. 

14.04.1955 Angebote zum Abbruch des nördlichen 
Giebels des Rathauses werden einge-
holt.

22.04.1955 Abbrucharbeiten am Rathaus für das 
Stauber-Anwesen an die Fa. Kittler für 
1500,- DM. Aufl age die Wohnung Illner ist zu schützen.

28.04.1955 Der Bauplan für den Umbau- und Wiederaufbau des Rathauses wird genehmigt. Bgm. wird ermächtigt, die Anwesen Illner und Stauber 
für den Betrag von ……DM zu kaufen.

08.05.1955 Gemeinde kauft von Illner Rathaus-Anteil. 
27.05.1955 Der Markt kauft von den Eheleuten Georg und Babette Stauber die Anteile am Rathaus. Es wird Wohnrecht auf Lebenszeit gewährt- 2 

Zimmer u. Keller- und Bodenanteil. Die Belastungen des Anwesens werden übernommen. 
27.05.1955 Der Markt verkauft an das Ehepaar Hermann und Anna Striegel vom Rathaus eine Teilfl äche von 42qm. 
18.06.1955 Die Arbeiten am Rathaus werden vergeben. Maurer: Fa. Wenzel und Arzt Py, Zimmerer: Kleinöder Sulzkirchen
26.08.1955 Rathaus – Vergabe: Schreiner Ortner Py., Dach
23.09.1955 Rathaus - Elektro /Blitzschutz – Fa. Traumüller
27.01.1956 Rathaus – Verputzarbeiten werden ausgeschrieben. Fa. Mack erhält Zuschlag mit Arzt
20.04.1956 Rathaus – Fußböden an Fa. Bald und Kittler (Bretter)

Das Bild zeigt den Nordteil des Rathauses ca. 1948. Oben links ist noch der Bretterverschlag 
infolge der Kriegsschäden zu erkennen.
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Das Rathaus ist renoviert.
1956 Die Sparkasse zieht um in die Nord/West Ecke des Rathauses. 1974 zog dann die Sparkasse in eigene, neu erbaute Räume.
26.05.1956 Rathaus – Wohnungsvergaben
 1. Stock link,  Hr. Hans Helgert
 1. Stock rechts, Sparkasse Neumarkt
 2. Stock links, Hr. Michael Götz
 2. Stock rechts, Hr. Hans Köllisch
 2. Stock südl. Giebelseite, Hr. Helmuth Kudelka
 Die Vergabe der 6. Wohnung wird zu-

rückgestellt. 8.Juni an Kolemo abge-
lehnt

22.05.1955 Rathaus – der Einbau von Badeein-
richtung für sämtliche Wohnung wird 
abgelehnt. Die Einteilung des Wäsche-
bodens und des Keller wird an den Bau-
ausschuss überwiesen.

22.06.1955 Die noch nicht vergebene Wohung im 1. 
Stock des Rathauses wurde Frau Böh-
ner zugesprochen. Nach dem Frau Böh-
ner ihr Gesuch zurückgezogen hat, wird 
die Wohnung an Hr. John aus Berngau 
vergeben. 

18.01.1957 Rathaus – Hr. Helgert stellt Antrag auf 
Einbau eines Bades in seine Wohnung. 
27.05.1957 Schreiben der Fa. Kolb we-
gen Einbau eines Bades im Rathaus.

26.04.1957 Rathaus – Schreiben der Mieter John 
und Kudelka wegen Bad-Einbau wurde 
zur Kenntnis genommen. Mieter Götz: 
Wegen Anbringung einer Fernsehan-
tenne keine Bedenken.

Der Markt Pyrbaum wird Eigentümer des gesamten Rathauses und baut um.
1970 Großgemeinde Pyrbaum - Einwohnerzahl wuchs von 1400 auf 3.000. Man hat dann das Grundstück neben dem Rathaus erworben – 

ehemaliges Polizeihaus.
1974 Die Sparkasse war immer noch im Rathaus, Erdgeschoss West/Nordseite. Die Sparkasse erwarb das Engelhardts-Anwesen und zog 

aus dem Rathaus aus. In die ehemaligen Räume der Sparkasse zog die Gemeindeverwaltung nach Umbaumaßnahmen 1974 ein. Der 
Raumbestand der Verwaltung war nun 140 qm. – Die Norm wäre 300 qm gewesen.

1980 kaufte die Kaufmannsfamilie Striegel das Grundstück der ehemaligen Gaststätte „Zum schwarzen Kreuz“ und zog damit aus dem Rathaus 
aus. Sie war Eigentümerin am Rathaus, Südwest-Ecke. Die Gemeinde kaufte diesen Anteil am Rathaus und war nun Eigentümerin des 
gesamten Rathauses. 

Durch den Umbau wurde das ehemalige Lebensmittelgeschäft Striegel im Erdgeschoss zu Büroräumen und im 1. Stock entstand ein prächtiger histo-
rischer Sitzungssaal , der aber in der Zwischenzeit als Bauamt zerstückelt wurde. 
Im Rahmen der Baumaßnahme wurde um das gesamte Gebäude eine Ringdrainage angelegt und die Grundmauern wurden unterfangen. Eine kos-
tenintensive Maßnahme.
Umbauter Raum 3.992 cbm  -- Verwaltungs-Neben-Verkehrsfl äche 539 qm. 
1982 28.Mai Festakt zur Beendigung des Umbaus des Rathauses in den Jetztzustand.
Ein erneuter Umbau des Rathauses ist bereits angedacht.

Ende
Horst Schrödel

Das renovierte Rathaus ca. im Jahre 1965. Die Sparkasse ist in der Nordwestecke und die 
Erker für die neu eingebauten Wohnungen sind vorhanden.

Parteiverkehr im Rathaus in Pyrbaum
Montag mit Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
für Berufstätige: Donnerstag von 13.00 bis 18.30 Uhr
sonst nachmittags geschlossen.
Terminvereinbarungen in begründeten Fällen montags-mittwochs in der 
Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr möglich.
Telefon: 0 91 80 / 94 05-0
Telefax: 0 91 80 / 94 05-25
eMail: info@pyrbaum.de
Konten des Marktes Pyrbaum
Sparkasse Pyrbaum Nr. 300 004 (BLZ 760 520 80)
Raiffeisenbank Pyrbaum Nr. 6 411 282 (BLZ 760 695 53)

Medizinische Notrufnummern
Rettungsdienst, Notarzt, Krankentransport: Tel.: 1 12
Bereitschaftsarzt: Tel.: 116 117 oder 01805 /19 12 12

Das Montagstelefon - Ein Sorgentelefon
immer montags von 08.00 - 12.00 Uhr und von 16.00 - 20.00 Uhr
Tel.-Nr. 0 91 85 / 92 27 22 

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei, Neumarkter Straße 15:
sonntags von 10.30 bis 11.30 Uhr, dienstags von 8.30 bis 10.00 Uhr,
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Wasserwart der Wasserversorgung Pyrbaum
Schülein, Telefon 09180/ 29 27 oder 0171/ 4 12 52 55

Wasserwart des Zweckverbandes Brunnbachgruppe
(Oberhembach-Pruppach-Neuhof)
Muschaweck, Telefon 0171/ 5 76 49 95

Wasserwart des Zweckverbandes Möninger Gruppe
(Seligenporten-Rengersricht-Schwarzach-Dennenlohe)
Rupp, Telefon 09179/ 52 04 / 9 06 04    Mobil 0170/ 8 06 99 49

Ver- und Entsorger der Kläranlagen Pyrbaum, Seligenporten und 
Schwarzach
Lindner, Tel. 09180/ 90 90 00
H. Bosser, 09180/ 18 09 90    Mobil 0179/ 5 96 48 61

Gemeindlicher Räum- und Streudienst
Marktbaumeister G. Pfahler, Telefon 94 05-19    Mobil 0172/ 8 21 94 05

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes:
Mittwoch: von 16.00 bis 18.00 Uhr (01.04. bis 31.10.)
Freitag: von 16.00 bis 18.00 Uhr (01.04. bis 31.10.)
 von 14.00 bis 16.00 Uhr (01.11. bis 31.03.)
Samstag: von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr (01.04. bis 31.10.)
 von 14.00 bis 16.00 Uhr (01.11. bis 31.03.)



36   Mitteilungsblatt Markt Pyrbaum  –  Januar 2017



Mitteilungsblatt Markt Pyrbaum  –  Januar 2017  37

Aktuelles aus dem ILEK Aktionsbündnis
Zukunftsregion Schwarzachtalplus

Stadt         Gemeinde    Gemeinde     Markt         Gemeinde               Markt                Markt             Gemeinde      Gemeinde  
Altdorf          Berg             Burgthann         Feucht         Leinburg         Postbauer-Heng    Pyrbaum       Schwarzenbruck      Winkelhaid
                                                                 

Leinburg

Eingebettet im Städtedreieck Altdorf, Hersbruck und Lauf liegt die 
Gemeinde Leinburg östlich von Nürnberg. Das rund 30 qkm große 
Gemeindegebiet wird abgegrenzt im Norden durch den 600m hohen 
Moritzberg und im Osten durch die Bergkette der fränkischen Jura-
Ausläufer.

Mit ihrer ländlichen Struktur zählt die Gemeinde zum Naherholungs-
raum Nürnberg. Neben dem guten kulinarischen Angebot in den 
zahlreichen Gaststätten lockt der hohe Freizeitwert. Leinburg wird 
als beliebtes Ziel gerne angenommen: Wandern und Radfahren 
steht in dem landschaftlich reizvollen Gebiet mit seinen Flechten-
und Kieferwäldern hoch im Kurs.

„Urlaubsgäste und Erholungssuchende kommen in Leinburg in jeder 
Beziehung auf ihre Kosten“, so Bürgermeister Joachim Lang.

„Ich würde mich freuen, wenn Sie unsere Gemeinde besuchen, und wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern der Schwarzach-
talplus-Gemeinden ein erfolgreiches und gesundes neues Jahr.“ 

In der nächsten Ausgabe lernen Sie den Markt Postbauer-Heng von seiner schönsten Seite kennen!

                                                                         

Stadt Altdorf www.altdorf.de
15.1., 17 Uhr: Neujahrskonzert Kulturkreis, Ensemble 
Varié, Wichernhaus Altdorf
20.1., 16 Uhr: Figurentheater „Mascha und der Bär“, Ron-
calli-Haus, Bayernstr. 4
28.1.: Konzert SoulBuddies, „Beady Belle“, Laurentiuskir-
che
28.1., 10 - 16 Uhr: Tag der Offenen Tür der Fachakademie 
für Sozialpädagogik, Fritz-Bauer-Str. 5

Gemeinde Berg www.berg-opf.de
5.1. Neujahrsempfang der Gemeinde Berg
Gasthof Zum Kloster, Gnadenberg: 27.1., 19.30 Uhr, Aure-
rer Jackl und Luggi, Bauchredner – Benefizkonzert; 3.2., 
19.30 Uhr, Tom & Basti; 28.2., 19.30 Uhr, Michael Trischan 
(Hans Peter Brenner aus „In aller Freundschaft“) – humoristi-
sches Programm

Gemeinde Burgthann www.burgthann.de
14.1., 20.30 Uhr: Jazzkonzert mit „Blue Heat“ in der 
Burgthanner Burg
28.1., 20 Uhr: Großer Faschingsball in der Sporthalle 
Burgthann mit der Partyband „Champane“
29.1., 11 Uhr: Jazzerfrühschoppen mit der Peterlesboum 
Revival Band im Burgkeller

Markt Feucht                                    www.feucht.de
12.1., 20 Uhr: Chiemgauer Volkstheater – Mei bester 
Freind, Reichswaldhalle Feucht
14.1., 19 Uhr und 15.1., 14.30 Uhr & 18.30 Uhr: Neujahrs-
konzerte 2017, Atrium im Rathaus
15.1., 14 Uhr & 16 Uhr: Figurentheater „Mascha und der 
Bär“, Reichswaldhalle
21.1., 20 Uhr: Lizzy Aumeier und die weißen Lilien, 
Reichswaldhalle
22.1., 19 Uhr: „Nimm dich in Acht vor blonden Frauen“, 
Hommage an Marlene Dietrich, Kunstcafé Bernstein
28.1., 19.30 Uhr: Pavel Sandorf Big Band goes Musical – 
featuring Gast-Star Uli Scherbel, Reichswaldhalle

Markt Postbauer-Heng               www.postbauer-heng.de  
Wir laden Sie herzlich ein zum Neujahreskonzert mit dem Neuen 
Burgthanner Streichensemble (NBS). Unter der Maxime „Alles,
nur nicht einsaitig“ verbindet das Ensemble klassische und moderne 
Musik zu einem abwechslungsreichen Musikerlebnis. Sonntag, 8. 
Januar, um 11 Uhr im Deutschordensschloss.

Markt Pyrbaum            www.pyrbaum.de
Der Markt Pyrbaum lädt alle Tanzsport- und Ballbegeisterten herz-
lich zum 33. Ball des Marktes am 21. Januar im bewährten Rah-
men der Mehrzweckhalle Pyrbaum zu einem erlebnisreichen Abend 
ein. Mitwirkende sind dabei unter anderem die Faschingsgesell-
schaft „Hechtonia Berching e.V.“ und der „Circusverein Neu-
markt e.V.“. 
Die musikalische Begleitung übernimmt die Tanz- und Partyband 
„SUNSET“ mit einer überzeugenden Mischung aus Klassikern und 
modernen Hits.
Eintrittskarten gibt es im Rathaus Pyrbaum (Janina Wägler, Tel. 
09180/9405-13) zum Preis von 12 € je Karte (inklusive Eisbuffet).

Gemeinde Schwarzenbruck  www.schwarzenbruck.de
1.1., 15 Uhr: Neujahrsempfang, Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schwarzenbruck
6.1., 10 Uhr: Musikalische Andacht zum Epiphaniasfest, Evang.-
Luth. Kirchengemeinde Oberferrieden 
6.1., 11 - 13 Uhr: Geschenke-Auktion im Foyer des Schwarzenbru-
cker Rathauses, Bündnis 90/Die Grünen Schwarzenbruck
8.1., 19 Uhr: Neujahrskonzert – Wolfgang Amadeus Mozart „Eine
kleine Nachtmusik“ und Franz Schubert „Messe in Es-Dur“, Kath. 
Kirche Schwarzenbruck
22.1., Treffpunkt 10 Uhr am Plärrer: Winterwanderung der SPD 
Schwarzenbruck

Gemeinde Winkelhaid www.winkelhaid.de
Mondschein Après-Rodelparty am Samstag, den 21. Januar, von 
15 bis 23 Uhr rund ums Schützenhaus Penzenhofen. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt, ebenso für eine beleuchtete Piste 
an der Bergstation auf der Altenthanner Höhe. Bei Schneemangel 
wird kurzfristig ein Ersatztermin bekanntgegeben.



Monatsangebote Januar 2017
(gültig vom 02.01. bis 31.01.2017)

weitere Angebote in der Apotheke und in unserem Flyer.

* gegenüber unserem bisherigen Preis.      Der Angebotspreis ist nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.     Abbildungen ähnlich.    Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

dr.dr.

Wolfsteiner Apotheke www.wolfsteiner-apotheke-pyrbaum.de
Dr. Stephan Schürger Tel: 09180 - 21 88
Schlosshof 3 Fax: 09180 - 93 93 13
90602 Pyrbaum Mo - Fr: 8.30 - 18.30 Uhr,
 Sa: 8.30 - 12.30 Uhr

Sinupret extract
20 überzogene Dragees
statt 13,95 €*
jetzt nur 9,95 € - Sie sparen 29 %

ACC akut Hustenlöser 600mg
20 Brausetabletten
statt 11,60 €*
jetzt nur 7,95 € - Sie sparen 31 %

SNUP Schnupfenspray
10 ml
statt 3,86 €*
jetzt nur 2,49 € -
Sie sparen bis 35 % 

Dolo Dobendan
24 Lutschtabletten
statt 9,50 €*
jetzt nur 6,95 € -
Sie sparen 27 %

ANGEBOT • 18.01.-31.01.2017ANGEBOT • 18.01.-31.01.2017
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MO-FR:  8:30-12:30 / 13.30-19.00 Uhr * Samstag: 8:00-15:00 Uhr

OBERFERRIEDENOBERFERRIEDEN
Am Espen 2Am Espen 2OUTLETOUTLET

GETRÄNKE-
SPEZIALIST

IHR

  0,40 € / l  1,45 € / l
 3,99 €14,49 €

20 x 0,5 l • Pfand: 3,10 €20 x 0,5 l • Pfand: 3,10 €

 1,44 € / l
11,49 €

16 x 0,5 l • Pfand: 3,90 €

 6,99 €10,99 €
 0,78 € / l 1,10 € / l

12 x 0,75 l
Pfand: 3,30 €

20 x 0,5 l
Pfand: 3,10 €

DE-ÖKO-006

++

20 x 0,5 l
Pfand: 3,10 €

NEUMARKTER

Naturtrüb
KELLERBIER

DE-ÖKO-006

SPORTSPORT
Isotonisches Sportgetränk

Grapefruit-Zitrone

Verschiedene Sorten

12 x 0,75 l
Pfand: 3,30 €  0,83 € / l

 7,49 €

 1,11 € / l
 9,99 €

9 x 0,5 l • Pfand: 2,22 €

20 x 0,5 l
Pfand: 3,10 €  1,55 € / l

15,49 €

20 x 0,5 l
Pfand: 3,10 €

  7,79 €
0,78 € / l

10,99 €
1,10 € / l

NEUES JAHR, NEUE HARD-/SOFTWARE? 
HABEN WIR:

Für Privatpersonen!
Für Unternehmen!

Für Sie!

Mehr Informationen unter
www.schwarz.de

Find us on 
Facebook

Altenhofweg 2a | 92318 Neumarkt  | PC-Shop geöffnet Mo - Do 8:00 - 17:30 | Fr 8:00 - 17:00 

Jetzt direkt Kontakt aufnehmen
09181 - 48 55 0

Rackl-Automobile · Pfälzerstraße 30 · 92353 Postbauer-Heng · Tel. (09188) 735

Hauptuntersuchungstermine im FEBRUAR:
02. / 07. / 16. / 21. Februar 2017

HU?

uptuntersuchungstermine im FEBRUARAR:

Bei RACKL‘S darf jeder ran!




